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1. Der Tourismus in Deutschland im Jahr 2017 

Erneut schreibt der Deutschland-Tourismus im Jahr 2017 ein Rekordergebnis bei den Übernach-

tungen. Europaweit liegt DEUTSCHLAND mit den rund 459 Millionen Übernachtungen (ge-

werbliche Betriebe ab 10 Betten) hinter Spanien somit auf Platz zwei, gefolgt von Frankreich und 

Italien. Bei den deutschen Kurzurlaubern ist und bleibt ein Aufenthalt im eigenen Land weiterhin 

äußerst beliebt. Laut einer Studie des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie werden 

jährlich etwa 287 Milliarden Euro durch den Tourismus in Deutschland umgesetzt – ein echter 

Konsum-Motor. Unter den TOP 10 Aktivitäten der Deutschen bei Urlaubsreisen sind auch die 

Kernthemen des Frankenwaldes „Aufenthalt in der Natur“ sowie „Spazierengehen“ und auch 

„Wandern“ zu finden: 

 

Abbildung 1: Reiseverhalten der Deutschen – TOP 10 Aktivitäten (Quelle: DTV Zahlen – Daten – Fakten 2017) 

 

Mit über 94 Millionen registriert man in BAYERN dabei mit großem Abstand den Löwenanteil 

der Übernachtungen, gefolgt von Baden-Württemberg mit knapp 53 Millionen und NRW, die 

mehr als 51 Millionen Übernachtungen verzeichnen konnten. Ebenso zeigt Bayern mit Platz 5 

unter allen Bundesländern bei der Bewertung der „Tourismusintensität“ (Übernachtungen je 

1.000 Einwohner) die Bedeutung der Tourismusindustrie. 

Auch für gesamt FRANKEN konnte 2017 wieder ein neues Rekordjahr vermeldet werden. So 

wurden 2,2 % mehr Gästeankünfte erfasst, die über 24 Millionen Übernachtungen mit sich 

gebracht haben. Franken belegt daher hinter Oberbayern-München den zweiten Platz in der 

bayerischen Gebietsbilanz. Quotenbringer ist dabei, laut dem Geschäftsbericht des Tourismus-

verbandes Franken, der Städtetourismus mit Nürnberg, Würzburg, Bamberg oder Rothenburg 

und Erlangen.  

 

Nicht ganz dem positiven Trend folgen konnte im Jahr 2017 die Statistik des FRANKEN-

WALDES. Hier wurden 245.019 Gästeankünfte und 776.480 Übernachtungen vom Statisti-

schen Landesamt verbucht, was jeweils einen Rückgang um 2,7 % bedeutet. 
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Rückblickend auf die letzten 15 Jahre wurde 2017 dennoch der dritthöchste Stand der 

Gästeankunftszahlen in dieser Zeit erreicht. Durch die stetig kürzer werdende Aufenthaltsdau-

er jedoch können die Übernachtungszahlen, die in den letzten Jahren wieder gestiegen sind, 

diesem Trend nicht in gleicher Art folgen.  

 

Abbildung 2:  Entwicklung der Gästeankünfte (Betriebe ab 10 Betten inkl. Camping) in den letzten 15 Jahren 

 

Ein schmerzhafter Einschnitt für die Übernachtungsstatistik waren 2017 zwei (Teil-)Schließungen 

von großen Betrieben wegen Umbau- und Sanierungsarbeiten, die sich insbesondere bei der 

Detailbetrachtung der Übernachtungszahlen der drei Landkreise und der Kreisstädte wi-

derspiegeln. Die Stadt Kulmbach verliert durch die Schließung des größten Hotels an die 15.000 

Übernachtungen und die renovierungsbedingte Schließung der Festungsherberge in Kronach 

trägt einen großen Teil zum Defizit bei. Die Stadt und der Landkreis Hof entwickeln sich hinge-

gen positiv: 

 

 

 

Abbildung 3: Entwicklung der Übernachtungen (Betriebe ab 10 Betten inkl. Camping) in den Landkreisen Hof, 

Kronach und Kulmbach sowie den Städten 2013 bis 2017 

Bei der Betrachtung der Gäste- und Übernachtungszahlen ist jedoch auch die Entwicklung der 

touristischen Übernachtungsressourcen, d. h. die Anzahl der Übernachtungsbetriebe sowie die 

angebotenen Bettenkapazitäten, mit einzubeziehen. Bei den Privatvermietern im Frankenwald 

sind – laut den freiwilligen Angaben der Gemeinden und Städte bis 2013 - kontinuierlich sin-
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kende Kapazitäten festzustellen. Die beim Statistischen Landesamt monatlich gemeldeten „an-

gebotenen Betten“ der gewerblichen Betriebe im Frankenwald zeigen sowohl saisonale 

Schwankungen als auch deutlich rückläufige Tendenzen auf. Die zuvor angesprochenen 

Betriebsschließungen zeigen sich in der Verlaufskurve 2017 sehr deutlich ab der Jahresmitte. 

 

 

 

Abbildung 4: Angebotene Bettenkapazitäten (gewerbliche Betriebe) im Frankenwald  

 

Dem gegenüber sind für die nächsten Jahre wieder deutlich steigende Zahlen zu erwarten, 

wenn die Sanierungs- und Renovierungsarbeiten 2018 bzw. 2019 abgeschlossen sind. Auch die 

Eröffnung eines neuen Hotels in Stockheim/Neukenroth und die Ansiedlung weiterer touristi-

scher Einrichtungen kann einen deutlichen Aufschwung bedeuten. 
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2. FRANKENWALD TOURISMUS Service Center 

Satzungsgemäß ist FRANKENWALD TOURISMUS einer der 16 Gebietsausschüsse des Tourismus-

verbandes Franken, die das Bindeglied zwischen der örtlichen Ebene und dem gesamtfränki-

schen Verband bilden sollen. 

 

Abbildung 5: Die fränkischen Tourismusgebiete (Quelle: Franken Tourismus) 

 

Träger von FRANKENWALD TOURISMUS Service Center sind die beteiligten Landkreise Kronach, 

Hof und Kulmbach. Der Landkreis Kronach liegt komplett im Frankenwald, die Landkreise Hof 

und Kulmbach anteilig. 

FRANKENWALD TOURISMUS Service Center bietet als touristische Dachorganisation für die Re-

gion grundsätzlich für alle Partner im Frankenwald eine Kooperation an. Voraussetzung dafür 

ist, dass der Betrieb/der Ort/die Einrichtung innerhalb (+/-) des touristischen Gebietes „Franken-

wald“ liegt. In Ausnahmefällen werden Sonderregelungen besprochen. Auf der ersten Koopera-

tionsebene sind die Orte und/oder Kooperationsgemeinschaften mehrerer Orte anzusehen. Steht 

die Ortsebene in Kooperation, können dort ansässige Betriebe und Institutionen verschiedene 

Beteiligungen eingehen. Dies wird durch das sogenannte „Basispaket“ der Marketingkooperati-

on möglich, auf dessen Basis zusätzliche Aktionen hinzugefügt werden können, je nach thema-

tischer Ausrichtung und den finanziellen Möglichkeiten der Partner. 

Für eine Marketingkooperation mit FRANKENWALD TOURISMUS Service Center haben 

sich für die Jahre 2016/2017 insgesamt 171 Partner entschieden, darunter 6 regionale Touris-

musgemeinschaften, 36 Orte und 129 Gastgeberbetriebe aus dem Frankenwald. 

Einmal im Jahr lädt FRANKENWALD TOURISMUS zu einer Jahreshauptversammlung ein. Die 

letzte Veranstaltung fand am 13. September 2017 im Landgasthof Söllner in Fischbach statt. 

Neben dem Rückblick auf das vergangene Jahr wurden einige künftige Aktivitäten vorgestellt. 

Magdalena Lexa von der Bayern Reisen & Service GmbH referierte über die neuen Möglichkeiten 

des Online-Buchungsservices und der Online-Datenpflege.  
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Im Rahmen der Jahreshauptversammlung bedankte sich FRANKENWALD TOURISMUS bei ehren-

amtlich tätigen Helfern, die sich seit vielen Jahren Verdienste um den Tourismus erworben ha-

ben. Im Jahr 2017 wurde Uwe Bär vom FWV Ludwigsstadt für eine Auszeichnung mit der Eh-

rennadel in Bronze vorgeschlagen, Lothar Neumeister vom FWV Bad Steben erhielt die Eh-

rennadel in Silber. Die Begründungen zu den Ehrungen liegen in der Geschäftsstelle vor. 

Nachdem der langjährige       

1. Vorsitzende, der Kronacher 

Landrat Oswald Marr, 2017 

in den verdienten Ruhestand 

verabschiedet wurde, konnte 

er – auf Beschluss des Vor-

standes – bei der Jahres-

hauptversammlung zum Eh-

renvorsitzenden von 

FRANKENWALD TOURIS-

MUS ernannt werden. Auch 

der Geschäftsführer des Tou-

rismusverbandes Franken, 

Olaf Seifert, ließ es sich nicht 

nehmen, dem nun Altlandrat 

Marr für seine langjährige 

Zusammenarbeit zu danken. 

  Der Vorstand von FRANKENWALD TOURISMUS tritt zu mindestens einer Vorstandssitzung im 

Jahr zusammen. Im Jahr 2017 traf man sich hierzu am 13. September im Landgasthof Söllner 

in Fischbach sowie am 19. Dezember im Landratsamt Hof. Gegenstand der Tagungen war die 

aktuelle Berichterstattung zur Tourismussaison 2017, die Vorstellung des Marketing- und Maß-

nahmenplanes 2018, die Verabschiedung des Haushalts 2018 und Beratungen über die Organi-

sationsstrukturen. Der Haushalt 2017 von FRANKENWALD TOURISMUS schließt bei den Ein-

nahmen mit    759.409,17 EUR ab. Die Einnahmen setzen sich überwiegend aus den Umlagen 

der drei Landkreise, Projektbeteiligungen bzw. Werbeeinträgen der Partner sowie dem Betriebs-

kostenvorschuss zusammen. Seit 2017 kann FRANKENWALD TOURISMUS auf keine zusätzli-

chen Fördermittel mehr zurückgreifen, was die Handlungsfähigkeit - insbesondere den Um-

fang der Marketingmaßnahmen - deutlich einschränkt. Die Gesamtausgaben belaufen sich auf 

679.078,86 EUR. Der daraus resultierende Differenzbetrag in Höhe von 80.330,31 EUR wurde 

als Vorschuss und Liquiditätsreserve auf das Jahr 2018 übertragen. 

 

Die Belastungen der Landkreise für FRANKENWALD TOURISMUS sind seit über 15 Jahren unver-

ändert geblieben. Für den Haushalt 2016 wurde erstmals eine einmalige Erhöhung der De-

ckungsbeiträge in Höhe von insgesamt 40.000,00 EUR beschlossen, um insbesondere den oben 

angesprochenen Wegfall der Marketingfördermittel zumindest teilweise zu kompensieren. In der 

Vorstandssitzung am 19. Dezember wurden rückwirkend auch für das Jahr 2017 diese höheren 

Landkreisanteile zugesagt. Somit stellten die Landkreise im Jahr 2017 folgende Mittel bereit: 

Landkreis Kronach  = 243.383,50 EUR 

Landkreis Hof   = 194.706,80 EUR 

Landkreis Kulmbach  =   48.676,70 EUR 

 

Die Sach- und Personalkosten des Haushalts 2017 wurden vom Kreisrechnungsprüfungsamt 

Hof, die Werbekosten von den Prüfern Bürgermeister Rainer Detsch aus Stockheim, und Bür-

germeister Stefan Busch aus Selbitz, geprüft. Für 2017 konnte erneut eine wirtschaftlich orien-

tierte Betriebsführung bescheinigt und keine Beanstandungen in der Buchführung gefunden 

werden. 
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3. Aktivitäten und Aktionen 2017 

3.1 Tourismusleitfaden 2015 - 2020 

Der 2015 aktualisierte Tourismusleitfaden bildet für FRANKENWALD TOURISMUS die Basis für 

die tägliche Tourismusarbeit. Der zur Jahreshauptversammlung 2016 veröffentlichte Leitfaden 

beinhaltet neben der Aufarbeitung 

des Status Quo auch die Umschrei-

bung des Strategischen Leitbil-

des, die Kernwerte der Region 

sowie einzelne zentrale Maß-

nahmenplanungen in fünf ver-

schiedenen Handlungsfeldern. Es 

entstand ein strukturierter Rah-

menplan, der für alle touristischen 

Partner der Region richtungswei-

send sein soll. Nach der Vorstellung 

im Vorstand und der Präsentation 

in der Jahreshauptversammlung 

wurde der Tourismusleitfaden in 

gedruckter Form u. a. allen Touristikern, Bürgermeistern und den Kreistagsmitgliedern der drei 

Landkreise zur Verfügung gestellt. Gerne können in der Geschäftsstelle weitere Exemplare be-

stellt werden. Online findet sich auch ein PDF zum Download auf der Homepage 

https://www.frankenwald-tourismus.de/de/service/frankenwald-intern/ 

 

3.2 Urlaub im FRANKENWALD 

Verschiedene Printprodukte und der Onlineauftritt unter www.frankenwald-tourismus.de bilden 

die Grundlage der Kommunikationsmaßnahmen für einen Urlaub in der Region Frankenwald.  

Der im zweijährigen Turnus erscheinende „Urlaubskatalog“ (Auflage 2016/2017: 30.000 

Stück) stellt die Basisbroschüre der Tourismusregion Frankenwald dar. Mit dem Einstieg 

über bildreiche Themenseiten werden die Partnerorte und die kooperierenden Gastgeber darge-

stellt. 

Die einleitenden Schwerpunkt-Themen sind:  

• Natur-Park: Wald. Wiesen. Wasser. 

• Qualitäts-Region: Stille hören. Wald verstehen. Wei-

te atmen. 

• Grenz-Land: Geschichte erleben. Geschützte Natur 

genießen. 

• Wander-Drehkreuz: Wege ohne Ende. Wanderspaß 

für Jedermann. 

• Rad-Dorado: Auspowern. Runterfahren. Einfach mal 

„rollen lassen“. 

• Kultur-Arena: Sehen und erleben. Staunen und ge-

nießen. 

• Hand-Werk: Original und originell. Echt und unver-

fälscht. 

• Schlemmer-Region: Biere, Bratwurst und Pralinen. 

• Abenteuer-Urlaub: Spannung. Spiel. Spaß. 

• Ruhe-Pol: Entspannen. Genießen. Verwöhnen lassen. 

 

Im Jahr 2016/2017 nutzten insgesamt 186 Partner diese Präsentationsplattform. Neben den 

Partnerorten und -betrieben aus der Marketingkooperation präsentierten sich weitere 15 Anzei-

genpartner. 

http://www.frankenwald-tourismus.de/
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Die Beiträge, die durch diese Marketingkooperationen generiert werden, bilden einen wesentli-

chen Baustein in der Finanzierung der Werbemaßnahmen von FRANKENWALD TOURIS-

MUS. Eine Beteiligung wird jeder touristischen Einrichtung in der Frankenwaldregion angeboten. 

Der Urlaubskatalog ist nach wie vor ein wichtiges Basis-Informationsinstrument bei Prospektan-

fragen (ca. 5.000 Infopakete werden pro Jahr von der Geschäftsstelle verschickt), Messen sowie 

weiteren Verkaufsförderungsaktionen.  

Als weiteres Basis-Werbemittel wurde 2017 wieder eine separate Bro-

schüre „Arrangements im FRANKENWALD“ (Auflage 7.500 Stück) 

aufgelegt. Hier können alle Marketingkooperationspartner von FRAN-

KENWALD TOURISMUS eigene Pauschal- und Paketangebote präsentie-

ren, um Geschmack auf einen Besuch in der Region bzw. in ihrem Haus 

zu machen. Die Angebote wurden thematisch strukturiert. So sind Reisen 

zu den Themen Familie, Gesundheit & Wellness, Erlebnis Grünes Band, 

Kulinarisch, Kultur, Radfahren, Wandern sowie Specials zu finden.  

Sowohl die Einträge aus dem Urlaubskatalog als auch die Pauschalange-

bote sind neben der gedruckten Form auf der Homepage von FRAN-

KENWALD TOURISMUS innerhalb der Basis-Marketingbeteiligung ohne 

Zusatzkosten dargestellt.   

 

Für die Camping- und Wohnmobilurlauber infor-

miert ein zusätzlicher Flyer „Camping im FRANKENWALD“ (Auflage 

7.500 Stück) über die verschiedenen Einrichtungen. Dargestellt werden 

ausgewiesene Campingplätze, Stellplätze für Wohnmobile sowie öffentli-

che Zeltplätze. 

Neben der Auflistung der Leistungen der einzelnen Plätze findet man 

Freizeitmöglichkeiten und besondere Ausstattungen am Platz direkt sowie 

Tipps für Freizeitmöglichkeiten in der näheren Umgebung. Preise, Öff-

nungszeiten und die Anfahrtsbeschreibung sind bei den kostenpflichtigen 

Einträgen ebenso zu finden. Eine Übersichtskarte zeigt die Lage der An-

bieter innerhalb des Frankenwaldes. Dieser Flyer ist ebenfalls für zwei 

Jahre Laufzeit angelegt. Auch die in dieser Broschüre eingetragenen Ein-

richtungen findet man bei der Unterkunftssuche auf der Homepage 

www.frankenwald-tourismus.de. 

Komplett überarbeitet wurde das Freizeitmagazin 

FRANKENWALD. Aus der bisherigen Adress-Sammlung 

„Freizeittipps von A-Z“ wurde in Kooperation mit einem 

Verlag ein reichhaltig bebildertes und redaktionell aufbe-

reitetes Magazin erstellt, das einige Highlights der Region 

zu den verschiedenen Angebotsthemen vorstellt: 

Das Freizeitmagazin soll dem Leser Geschmack machen 

und Anregungen für die Freizeitnutzung geben. Da die 

Erstauflage von 25.000 Stück erst im Sommer 2016 er-

schienen ist, konnte auch in 2017 auf das Magazin zu-

rückgegriffen werden. Für 2018 steht eine Neuauflage 

an. 

Das Magazin wird neben der Auslage in den touristi-

schen Einrichtungen in den Geschäftsstellen der Fran-

kenpost/Neuen Presse vertrieben und stellt zudem einen 

Ratgeber für Einheimische dar. 

 

  

http://www.frankenwald-tourismus.de/
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3.3 Wandern im FRANKENWALD 

Nach der erfolgreichen Zertifizierung des Frankenwaldes als erste 

„Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ in Bayern wurde 

das Wandern als touristisches Kernthema in den Tourismusleitfaden 

2015 – 2020 aufgenommen. 

Dank der guten Zusammenarbeit der „Partner fürs Wandern im 

Frankenwald“ – Frankenwaldverein, Naturpark Frankenwald und 

Frankenwald Tourismus – konnte durch das zweijährige Projekt und 

dessen erfolgreichen Abschluss im Herbst 2015 ein klarer Wettbe-

werbsvorteil gegenüber anderen Mittelgebirgswanderregionen erar-

beitet werden, den es nun zu bewahren und auszubauen gilt. 

Kernprodukte des neuen Wanderangebotes – insbesondere in 

der Außendarstellung - sind der FrankenwaldSteig und die 

FrankenwaldSteigla. 

Dass der Frankenwald bei dem Thema „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ nicht nur 

die Prüfer des Wanderverbandes überzeugen konnte, sondern die vorbildliche Umsetzung der 

Kriterien auch bei anderen Regionen angekommen ist, zeigen zwei Recherche-Reisen. Im April 

besuchte uns eine Gruppe aus der Region Kellerwald-Edersee, die in den nächsten Jahren 

eine Zertifizierung zur Qualitätsregion umsetzen möchte. Aber auch internationale Gäste konn-

ten wir begrüßen: eine große Gruppe - bestehend aus Gastronomen, Touristikern, Wirtschafts-

förderern – aus Luxemburg nahm unsere Zertifizierung zum Anlass, sich Anregungen für ihren 

anstehenden Qualitätsprozess im Bereich Wandern zu holen. 

27.- 28.04.2017 
Lisa Küpper 

(Region Kellerwald-Edersee, ca. 8 Teilnehmer) 
Qualitätsregion Frankenwald 

28. – 30.06.2017 
Studienreise Luxemburg 

(ca. 40 Teilnehmer)   
Qualitätsregion Frankenwald 

 

 

Ein besonderes Serviceangebot ist durch die Beteiligung des 

Frankenwaldes an der Marketingkooperation „Best of Wan-

dern“ (BoW) - einem Zusammenschluss von 12 europäischen 

Wandergebieten in Deutschland, Österreich, Frankreich, Lu-

xemburg und Belgien - möglich.  

In allen BoW-Regionen 

gibt es ein Testcenter, 

in dem Gäste ver-

schiedenste Ausrüs-

tungsgegenstände – 

von Rucksäcken über 

Schuhe, Jacken und 

Trekking-Stöcken bis 

hin zu Navigationsgerä-

ten, Ferngläsern, Stirnlampen, Kindertragen oder Regen-

schirmen – kostenlos ausleihen und testen können. Das 

Testcenter Frankenwald wurde im Tourismushaus Obe-

res Rodachtal in Steinwiesen eingerichtet, da hier u. a. 

entsprechende räumliche Kapazitäten für die Präsentation 

der Ware vorhanden sind und der Ort relativ zentral im 

Frankenwald liegt. 
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Wichtig ist, dass hier kein Verkauf stattfindet. Diesen übernehmen die Sportfachgeschäfte in der 

Region. Ein separater Flyer informiert über das Angebot, das alle Beherbergungsbetriebe gerne 

ihren Gästen als besonderen Service anbieten können.  

Neben dem Testcenter werden über die Kooperation überwiegend Marketing- und PR-Aktionen 

umgesetzt. Darüber hinaus gibt es eine spezielle Kooperation mit dem Reiseveranstalter DER-

TOUR sowie enge Verbindungen zu zahlreichen Markenherstellern aus der Sportartikelindustrie. 

Alle Regionen präsentieren sich in einer gemeinsamen Broschüre und auf der „Best of Wan-

dern“-Homepage (www.best-of-wandern.de). Aktivitäten in den Regionen werden über Face-

book gepostet und geteilt. Darüber hinaus präsentiert sich „Best of Wandern“ auf einigen Ziel-

gruppenmessen, um auf die besonderen Wanderregionen aufmerksam zu machen.  

2017 unterstützte der Frankenwald zudem die „Best of Wandern“-Aktion „Beste gemeinsa-

me Zeit: Alte Freunde auf neuen Wegen“.  Zwei Gäste aus Baden-Württemberg waren für diese 

Aktion auf Schusters Rappen unterwegs, testeten verschiedene Routen und berichteten täglich 

auf dem BoW-Blog sowie in eigenen sozialen Netzwerken von ihren Erlebnissen. 

Zu den großen Qualitätswegen gibt es bei FRANKENWALD TOURISMUS 

seit einigen Jahren buchbare Angebote mit und ohne Gepäcktransfer. Die 

Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Tourismus-Organisationen bei den 

gebietsübergreifenden  Wegen (Frankenweg, Fränkischer Gebirgsweg oder 

Fränkisches Steinreich) wird intensiviert, um den Buchungsservice für den 

Gast noch weiter zu vereinfachen. Dadurch, dass FRANKENWALD TOURIS-

MUS die Buchungsabwicklung (Zimmeranfrage und Buchung) kostenfrei für 

Veranstalter anbietet, konnten für 2017 auch Kooperationen mit namhaften 

Wander-Reiseveranstaltern wie „Wikinger Reisen“, „Via Soluna“ oder 

„Alpenland Touristik“ geschlossen werden, die deutschlandweit Pauschalrei-

sen anbieten und vermarkten. 

Bei der Vermarktung der regionsübergreifenden Wege „Frankenweg“ und „Fränkischer Ge-

birgsweg“ arbeiten alle beteiligten Tourismusgebiete koordiniert über den Tourismusverband 

Franken bzw. die Franken Tourismus Mar-

keting GmbH eng zusammen. So werden 

hierfür aus einer Hand die Tourenhefte, die 

Internetauftritte und Apps für mobile Endge-

räte sowie Facebook-Aktivitäten und andere 

Kommunikationsmaßnahmen gesteuert. Bei 

jährlich stattfindenden Abstimmungstreffen 

werden die anstehenden Marketingmaßnah-

men abgestimmt. Auch die Finanzierung die-

ser Maßnahmen erfolgt über einen Strecken-

anteilschlüssel durch die beteiligten Touris-

musgebiete.  

 

 

 

 

  

http://www.best-of-wandern.de/
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Zu einem festen Highlight im deutschen Wanderkalender hat sich der Frankenwald Wander-

marathon entwickelt. Das seit 2012 von Frankenwald Tourismus veranstaltete Erlebnis-

Wanderevent lockt jedes Jahr über 500 Teilnehmer aus ganz Deutschland auf die anspruchsvol-

le, 42 Kilometer lange Strecke. Zahlreiche Erlebnisstationen machen den langen Marsch zu ei-

nem echten Wanderlebnis. Aufgrund der überaus positiven Resonanz bei den Teilnehmern wird 

die Veranstaltung nun mit jährlich wechselnden Austragungsorten und stets steigender Nach-

frage durchgeführt. 

Im Jahr 2017 war turnusgemäß der Landkreis 

Kronach an der Reihe und mit der Rennsteig-

region im Frankenwald wurde ein Ausrichter 

gefunden, der bei perfektem Wanderwetter 

eine beeindruckende Wanderroute mit immer 

wieder neuen Blicken auf die Rennsteigregion 

im Frankenwald ermöglichte. 

Dank der vielen ehrenamtli-

chen Helferinnen und Helfer 

konnten über zwei Dutzend 

unterhaltsame Erlebnis- und 

Verpflegungspunkte auf der 

Strecke angeboten werden. 

 

Die Zusammenarbeit mit den Partnern vor Ort - insbesondere mit der Tourist-Information, der 

Gastronomie und Handwerk & Kultur sowie den Frankenwaldverein-Ortsgruppen, den Gemein-

den und Firmen/Institutionen - war sehr engagiert und kooperativ.    

Der Frankenwald Wandermarathon ist zu einer Erfolgsgeschichte geworden, die bundesweite 

Strahlkraft hat und sowohl „in der Wanderszene“ als auch bei den Mitbewerbern breite Aner-

kennung und große Aufmerksamkeit erreicht hat. Die Umstellung auf einen direkten Onlinever-

kauf der Startplätze zeigte die unheimliche Nachfrage, denn an den drei Verkaufstagen waren 

die verfügbaren Tickets in nur wenigen Sekunden (!) ausverkauft. 

 

2017 wurde der Frankenwald vom Bund Deutscher Forstleute als  

„Waldgebiet des Jahres“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung 

wurde von den Bayerischen Staatsforsten in 

die Region geholt und sorgte bundesweit für 

großes Medienecho. 

Auch touristisch wurde das Thema schnell zu 

einem Kernthema des Jahres: Frankenwald 

Tourismus veranstaltete zum Beispiel gemeinsam mit den Bayerischen 

Staatsforsten drei Tagesprogramme unter dem Titel „Pflanzen Sie den 

Frankenwald von morgen“. Bei einer geführten Wanderung mit einem 

zertifizierten Wanderführer des Frankenwaldvereins auf einem unserer 

FrankenwaldSteigla „Wald verstehen“ durften die Teilnehmer gemeinsam 

mit dem jeweiligen Revierleiter der Bayerischen Staatsforsten kleine Weiß-

tannen auf ausgewählten Flächen pflanzen und so aktiv zum Waldumbau 

im Frankenwald beitragen. Nach getaner Arbeit hatten sich alle natürlich 

eine deftige Brotzeit verdient. 

Die Tagesprogramme im August, September und Oktober wurden von 
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Gästen und Einheimischen gut angenommen. Der Termin im September wurde so gelegt, dass 

die Wanderer gleichzeitig am „Waldaktionstag“ in Nurn teilnehmen konnten. Zu diesem Termin 

wurde außerdem eine Pressereise ausgeschrieben, bei der Journalisten aus ganz Deutschland 

dabei waren. 

Die Auszeichnung war ein guter Anlass, sich innerhalb der Region weiterhin gemeinsamen The-

men zu widmen. So entstehen möglicherweise weitere Projekte mit dem Forst und dem Touris-

mus. 

Das „Gesicht“ des Waldgebietes wurde die vierjährige Lola Rubsch aus Rugendorf, die als 

lächelnder Rotschopf den Wald erkundete und auf zahlreichen Werbemitteln sympathisch für 

die Region die Werbetrommel rührte. 

         

 

 

3.4 Radfahren im FRANKENWALD 

Der Frankenwald ist nicht nur für Wanderer interessant, sondern 

ist auch ein facettenreiches Radlerparadies. Für die verschiedenen 

Zielgruppen - ob Mountainbiker, Rennradfahrer, Freizeitradler oder  

E-Biker - hat unsere Region einiges zu bieten. 

Das Mountainbiking findet seine Schwerpunkte am Rennsteig, 

am Döbraberg sowie im Rodachtal und Steinachtal. Das vor 

einigen Jahren ausgearbeitete MTB-Streckennetz umfasst ins-

gesamt sieben ausgeschilderte Rundtouren mit Strecken zwischen 

29 und 56 Kilometern. Am Mountainbike-Zentrum Döbraberg sind 

ein Übungsparcours sowie sogenannte „North Shore Trails“ zu 

finden. Auf Wunsch werden geführ-

te Touren von ortskundigen Guides 

angeboten. Von verschiedenen Sei-

ten laufen derzeit weitere Aktivitä-

ten und Planungen, um das Moutainbike-Angebot im Frankenwald 

noch zu erweitern. Unter anderem schuf der „Outdoor Parc Fran-

kenwald“ der Stadt Helmbrechts im Bereich Wüstenselbitz weitere 

MTB-Angebote. Dort stehen auf einem Technikparcours Anfän-

gern und Fortgeschrittenen Elemente wie Kamelbuckel, Hügelauf- 

und -abfahrten (mit Stufen), Steilkurven und ein Rockgarden für 

ein optimales Training zur Verfügung. Die Nutzung des Parcours ist 

kostenfrei. 

Selbstverständlich sind alle Radtouren auch in digitaler Form unter www.frankenwald-

tourismus.de abrufbar. Entweder als PDF zum Ausdrucken oder als GPX-Daten zum Download. 

http://www.frankenwald-tourismus.de/
http://www.frankenwald-tourismus.de/
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Diverse Radveranstaltungen, sei es Radrennen vor allem für Nachwuchsfahrer im MTB Bereich 

finden auf dem abwechslungsreichen Frankenwald-Terrain statt. Auch für Straßenradfahrer gibt 

es Angebote wie zum Beispiel die Scherdel-Frankenwaldtour oder die Euregio Radl-Tour. Der 

Frankenwald Radmarathon musste im Jahr 2017 leider ausfallen.  

Unter der Federführung des Tourismusverbandes Franken ist FRANKEN-

WALD TOURISMUS auch in der Arbeitsgemeinschaft Main-Radweg. 

vertreten. Ähnlich wie bei den gebietsübergreifenden Wanderwegen 

trifft man sich hier regelmäßig, um die Werbe- und Marketingaktionen 

für das Produkt abzustimmen. So gibt es ein umfang-

reiches Tourbooklet, eine entsprechende Inter-

netpräsenz und App sowie Auftritte in den sozia-

len Netzwerken. Die jährliche Finanzierung der 

Maßnahmen erfolgt innerhalb eines Drei-Jahres-

Plans durch die beteiligten Tourismusgebiete je 

nach Streckenanteil des Radweges. 

Trotz rückläufiger Verleih- und Service-

partner  war FRANKENWALD TOURISMUS 

auch im Jahr 2017 Kooperationspartner 

des E-Bike-Systemanbieters movelo. 

Neben den Marketingaktivitäten von movelo selbst, die u. a. einen gro-

ßen Printkatalog mit all ihren E-Bike-Partnern und einen modernen Internetauftritt unter 

www.ebike-holiday.com beinhalten, versucht der Frankenwald insbesondere im Rahmen der 

Presse- und Medienarbeit das Thema E-Biken im Frankenwald zu positionieren, da auch wei-

tere E-Bike-Verleihstationen mit eigenen Rädern, wie z. B. im neuen touristischen Zentrum im 

Nailaer Bahnhof, entstanden sind.  

Ob mit E-Bike oder Tourenrad - wenn man möchte, kann man auf der 8-tägigen „Franken-

wald-Radltour“ die Region erkunden. Dieses Arrangement ist über FRANKENWALD TOU-

RISMUS buchbar, gerne auch mit Gepäcktransfer von Haus zu Haus oder auf Wunsch mit Leih-

fahrrädern. Die insgesamt über 240 km lange Route führt von Kulmbach über Kronach - Neu-

kenroth – Steinbach am Wald – Steinwiesen – Bad Steben – Marktleugast wieder zurück nach 

Kulmbach. 

Im Jahr 2017 gab es im gesamten Frankenwald nur acht vom ADFC zertifizierte „fahrradfreund-

liche Betriebe“, die sich speziell auf die Zielgruppe der Radfahrer eingestellt haben. 

 

 

http://www.ebike-holiday.com/
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3.5 Wintersport im FRANKENWALD 

In den Höhenlagen des Frankenwaldes findet man während der Wintermonate in der Regel gute 

Wintersportmöglichkeiten. Angefangen von leicht befahrbaren Pisten über gespurte Loipen, 

Rodelstrecken oder Winterwanderwege. Des Weiteren finden sich Aktivitäten wie Schlittschuh-

laufen, Eisstockschießen etc. in der Region. 

Unser Übersichtsflyer „Wintersport im FRANKENWALD“ informiert ta-

bellarisch über das gesamte Angebot in der Region. FRANKENWALD 

TOURISMUS unterhält zudem den Service eines Online-

Schneeberichtes. Über eine spezielle Software erhalten die Winter-

sportanbieter, Gemeinden und Vereine einen eigenen Zugang und 

können dort direkt die aktuellen Schneehöhen oder Pisten- und Loi-

penzustände einpflegen. Dieser Schneebericht erscheint auf der Home-

page www.frankenwald-tourismus.de. Basierend auf den gemeldeten 

Einträgen wird von FRANKENWALD TOURISMUS eine separate Ruf-

nummer (09261 601518) als „Schneetelefon“ vorgehalten. Hierüber 

können sich interessierte Gäste den aktuellen Schneelagenbericht rund 

um die Uhr telefonisch abrufen. Ebenso werden die regionalen Medien 

regelmäßig mit diesen Wintersport-Informationen versorgt. 2017 wur-

de das Erscheinungsbild des Online-Wintersportberichts aktualisiert und 

benutzerfreundlicher gestaltet. Zudem werden die Meldungen der Loi-

pen und Lifte automatisch an verschiedene andere Plattformen weiter-

gegeben und veröffentlicht.  

HINWEIS: Die Telefonansagen werden Montag - Freitag 

tagesaktuell auf Basis der eingetragenen Meldungen der 

Wintersportanbieter vorgenommen und können somit nur 

so aktuell sein, wie uns die Schneehöhen bzw. Pisten- und 

Loipenzustände gemeldet werden. Gleiches gilt für die 

Informationen im Online-Schneebericht. Um möglichen 

Veränderungen über das Wochenende gerecht zu werden, 

wird bei der Telefonansage stets auf die Daten im Internet 

hingewiesen. 

3.6 NEU: Trailrunning im FRANKENWALD 

Durch das Hobby des Geschäftsführers von FRANKENWALD 

TOURISMUS erreichte uns Anfang des Jahres die Ausschrei-

bung für eine neue Laufveranstaltung in Deutschland. SA-

LOMON – einer der weltweit größten Trailrunning Ausrüs-

ter – suchte gemeinsam mit einer Eventagentur Austra-

gungsorte für Trailrunning-Events in den deutschen Mittel-

gebirgen. Ziel sei es, die Menschen noch mehr zum Laufen 

in der Natur zu bewegen und aufzuzeigen, dass Trails nicht 

nur hochalpine Almwege sind, sondern auch naturbelasse-

ne Pfade in den hügeligen Mittelgebirgen. 

Kurzfristig wurden mittels einer Videobewerbung und einem Online-

Voting vier Veranstaltungsorte in Deutschland – daher 

Trails4Germany - gesucht und schließlich gefunden. Der Franken-

wald konnte dabei mit der Eventerfahrung beim Frankenwald Wan-

dermarathon und den FrankenwaldSteigla als naturnahe Wanderwege 

punkten und erhielt den Zuschlag für die Abschlussveranstaltung der 

Laufserie, die wegen der örtlichen Gegebenheiten in Kulmbach statt-

finden konnte. 

Hinter der Bewerbung stand das „Crazy Runners Team Franken-

wald“, das zusammen mit FRANKENWALD TOURISMUS und dem 

http://www.frankenwald-tourismus.de/
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Tourismus- und Veranstaltungsservice der Stadt Kulmbach die komplette Planung, Organisation 

und Durchführung der Veranstaltung übernommen hat. Das „Team“ besteht aus Läufern aus 

der Region, aber auch Frankenwald-Fans aus dem Hegau, der Oberpfalz, aus Heilbronn und 

Berlin sind zur Unterstützung zu diesem Event extra angereist – echter Teamgeist! 

 

Die Resonanz in den Medien war sehr positiv und somit konnte der Frankenwald einmal mehr 

als Outdoor-Aktivregion Aufmerksamkeit - sowohl regional als auch überregional - erreichen. 

 



Jahresbericht 2017 

FRANKENWALD TOURISMUS Service Center 

_____________________________________________________________________________________________________ 
 

 

- 17 - 
 

Als bestgebuchte Veranstaltung der Laufserie, mit sonnigem Laufwetter sowie einer perfekten 

Organisation konnten Kulmbach und der Frankenwald sowohl beim Hauptsponsor als auch beim 

Veranstalter punkten, so dass die Zusage für die Abschlussveranstaltung der Laufserie im Jahr 

2018 bereits direkt nach der Veranstaltung gegeben wurde. Somit dürfen wir auch 2018 wieder 

„Steigla-Runner“ im Frankenwald begrüßen. 
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3.7 Regionale Küche im FRANKENWALD 

Bereits seit vielen Jahren fördert FRANKENWALD TOURISMUS das Thema der regionalen Küche 

im Tourismus. Die Initiative setzt auf regionaltypische Rezepte und Gerichte, den Einsatz von 

Produkten aus der Region und somit auf authentische Genusserlebnisse.  
 

2017 beteiligten sich an der Produktlinie „Frankenwald-Küche – natürlich 

regional“ insgesamt 16 Betriebe, verteilt über die drei Landkreise (6 

Partner im Landkreis Kronach, 3 Betriebe im Landkreis Hof und 7 Gastro-

nomen im Landkreis Kulmbach). 

Die Partner werden alle mit einem Kurzportrait in der Broschüre und auf 

der Homepage vorgestellt. Es sind dort auch Rezeptideen zu finden sowie 

ein umfangreicher kulinarischer Veranstaltungskalender der einzelnen 

Betriebe. Eine zentrale Rolle bei der regionalen Themenkommunikation 

spielen zusätzlich die speziellen kulinarischen Aktionswochen, die sich 

seit einigen Jahren gut etabliert haben und zu festen Zeiten über das Jahr 

stattfinden. Im Jahr 2017 haben sich zwischen 7 und 11 Partner der Fran-

kenwald-Küche daran beteiligt: 

 

13.01. – 31.01.2017: "Wie's Oma kochte und Opa mochte" 

31.03. – 30.04.2017: "Frühjahrserwachen mit Frankenwälder Zicklein" 

16.06. – 31.07.2017: „Schmecke den Sommer“ 

21.09. – 07.10.2017: „Herbstliche Gaumenfreuden mit Erntedank" 

02.11. – 11.11.2017: „Ganz wild... auf Wild aus dem Frankenwald!“ 

Über die klassische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit konnten regional und überregional wieder 

zahlreiche Publikationen generiert werden. Das Thema ist zudem bei Pressereisen fester Bestand-

teil der Recherchetouren der Journalisten. 

Auch arbeitet man bei diesem Thema eng mit der „Genussregion Oberfranken“ zusammen 

und nimmt die Angebote der ausgebildeten Genussbotschafter mit in die Kommunikation auf. 

3.8 Nutzung des Werbematerials 

Auch im Jahr 2017 hat FRANKENWALD TOURISMUS zu Beginn der Saison die verschiedenen 

Werbemittel an seine Partner in der Region aktiv verteilt. Wie im Vorjahr wurde eine Bedarfs-

abfrage bei den Partnern gestartet. Die Auslieferung erfolgte im Februar/März zum Teil zentral 

an verschiedene Tourismusstellen, bei denen dann die Broschüren in der gewünschten Menge 

abgeholt werden konnten. Nachbestellungen sind jederzeit möglich. 
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Frankenwald-Broschüren 2017 in der Übersicht 

 

 

 

 

Urlaubskatalog 2016/2017 

Gastgeberverzeichnis 

 

 

 

Übersichtskarte 

Straßenübersichtskarte des 

Frankenwaldes 

 

 

 

Freizeitmagazin 

Freizeit-Tipps im Frankenwald 

 

 

 

Arrangements 2017 

Pauschalangebote zu den unter-

schiedlichsten Themen 

 

 

 

Flößerei im Frankenwald 

Übersichtsinformationen 

zur Flößerei 

 

 

 

Regionale Küche 

 im Frankenwald 

2017 

 

 

 

Wintersport 

Skilifte und Loipen mit Daten, Über-

sichtskarte sowie sonst. Winter-

sportmöglichkeiten 

 

 

 

 

Camping 

Camping-, Zelt- & 

Wohnmobil-Stellplätze mit Über-

sichtskarte 

 

 

 

Radl-Tipps/Radkarte 

mit 36 Tourenvorschlägen 
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Best of Wandern Testcenter 

Infos zum Serviceangebot des Test-

centers 

 

 

 

 

 

Übersichtskarten  

FrankenwaldSteigla 

FrankenwaldSteig 

 

 

 

Wanderbroschüre  

Infos zur Qualitätsregion, den 

32 FrankenwaldSteigla, zum 

FrankenwaldSteig, dem Wan-

derdrehkreuz und weiteren 

Fernwanderwegen 

 

 

      

 

Regions-Wanderkarten  

6 verschiedene Regionswanderkarten: Bad Steben, Rennsteigregion, Selbitztal-Döbraberg, Oberes Rodachtal, 

Kulmbacher Land, Kronacher Land  

 

 

Neben den von FRANKENWALD TOURISMUS erstellten Bro-

schüren sind die Druckerzeugnisse vom Tourismusver-

band Franken in begrenzter Menge über die Geschäftsstelle 

von FRANKENWALD TOURISMUS erhältlich, so u. a.: 

• Tourbegleiter Frankenweg 

• Tourbegleiter Fränkischer Gebirgsweg 

• Tourbegleiter Main-Radweg 

• verschiedene Themenzeitungen (Rad, Wandern, Kulinarisch, 

Familie, Gesundheit) 

• Spezialbroschüren zu Motorradtouren, Wohnmobiltouren, 

Parks und Gärten oder auch das Urlaubsmagazin FRANKEN 

und Musikzauber FRANKEN.  
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4. Marketing- und Kommunikationsmaßnahmen 2017 

Einige der Marketingaktivitäten für den FRANKENWALD als Urlaubsdestination wurden bei den 

Angebotsthemen bereits angesprochen und dargestellt. Die Wege und Möglichkeiten, den 

FRANKENWALD und seine touristischen Angebote bekannt zu machen, sind sehr vielschichtig. 

Aufgrund der finanziellen Rahmenbedingungen können nicht alle in der erforderlichen Tiefe und 

Frequenz bedient werden. Neben der immer stärker an Bedeutung gewinnenden Online-

Kommunikation müssen und werden aber auch weiterhin sogenannte „klassische“ Marketing-

aktivitäten unternommen.  

4.1  Messen, Infostände und Prospektauslagen 

FRANKENWALD TOURISMUS versucht, in unterschiedlichen Ausprägungen – jedoch mit deutlich 

geringerer Frequenz als noch vor einigen Jahren - die Auftritte bei Messen- und Promotion-

Veranstaltungen werbewirksam zu nutzen. 

Die touristische Leitmesse ITB Berlin wurde in Kooperation mit dem Tourismusverband Franken 

in der Bayernhalle ausschließlich für Fachbesucher und Medienkontakte besucht. Bei kleineren 

oder fachspezifischen Endverbrauchermessen tritt FRANKENWALD TOURISMUS selbst als Aus-

steller auf. Hier besteht für Orte, Werbegemeinschaf-

ten oder touristische Einrichtungen aus dem Gebiet die 

Möglichkeit, sich als Anschließer mit eigenem Messe-

stand zu beteiligen. Auf der Grünen Woche in Berlin 

kooperiert FRANKENWALD TOURISMUS mit den Kolle-

gen vom Fichtelgebirge, der Fränkischen Schweiz so-

wie Oberfranken Offensiv und bietet eine Präsentati-

onsplattform für regionale Produkte und Direktver-

markter. Dem Landwirtschaftsminister Helmut Brunner 

wurde in diesem Zusammenhang ein duftender Wald-

gruß aus dem Frankenwald überreicht. 

Auf der Messe Freizeit in Nürnberg wurden in Kooperation mit den Bayerischen Staatsforsten 

über 500 kleine Weißtannen verteilt und die neuen Baumbesitzer dazu eingeladen, diese im 

Frankenwald im Rahmen des Waldumbaus wieder einzupflanzen. Eine schöne Aktion im Rah-

men der verschiedenen „Waldgebiet des Jahres-Maßnahmen“. 

 

Insgesamt stehen die Messen – insbesondere vor dem Hintergrund geringer werdender Budgets 

– immer mehr auf dem Prüfstand. Im Zeitalter der modernen Medien hat diese Kommunikati-

onsschiene vor allem für die Neukundengewinnung deutlich an Bedeutung verloren. Die Infor-

mationen über Urlaubsorte und -regionen sind bequem von zu Hause aus online abrufbar bzw. 

werden dorthin geschickt – man spart sich das mühsame Prospekte schleppen. 
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FRANKENWALD TOURISMUS beteiligte sich 2017 an folgenden Messen und Prospektauslagen:  

 

 

 

 

 

Termine 

2017 
Ort Messen & Veranstaltungen Präsentationsart 

14.01.-15.01. Stuttgart 
CMT Stuttgart, Sonderschau Fahr-

rad- und Erlebnisreisen mit Wandern 
eigener Stand FTsc  

20.01.-21.01. Potsdam Reisebörse  Prospektauslage FTsc 

20.01.-29.01. Berlin Internationale Grüne Woche 

Gemeinschaftsstand FTsc mit Oberfranken 

Offensiv/Fichtelgebirge/Fränkische 

Schweiz/Bayreuth 

10.02.-11.02. Erfurt Reisebörse  Prospektauslage FTsc 

24.02.-25.02. Leipzig Reisebörse  Prospektauslage FTsc 

03.03.-04.03. Kassel Reisebörse  Prospektauslage FTsc 

08.03.-12.03. Berlin Internationale Tourismus Börse (ITB) 
byTM/TV Franken, Prospektaus- 

lage,  Fachbesucher 

15.03.-19.03. Nürnberg Messe Freizeit 

eigener Stand FTsc mit Anschließer Aparthotel 

Steinwiesen, TI Selbitztal-Döbraberg, Bayer. 

Staatsforsten 

08.05.-12.05. Rheinland Pfalz  Frankenbus-Aktion Tour A TV Franken, Prospektauslage 

10.05. 
Bayerische Spiel-

bank Bad Steben 
After Work LIVE FTsc mit Flößerei, Rodachtalbahn 

01.09.-03.09. Düsseldorf Tour Natur TV Franken, Prospektauslage 
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4.2 Print-Anzeigenschaltungen und Advertorials 

FRANKENWALD TOURISMUS schaltete 2017 verschiedene Anzeigenmotive. Zum einen soge-

nannte Katalogfeld-Anzeigen in auflagenstarken Tages- und Wochenzeitungen, Illustrierten und 

Magazinen, um einen gewissen Grundumsatz an Prospektanfragen zum Thema „Urlaub im 

Frankenwald“ zu generieren.  

Fachspezifisch und zielgruppenorientiert wurden zum anderen Themenanzeigen in bundesweit 

vertriebenen Magazinen platziert. Immer mehr Wert wird auf die redaktionelle Darstellung der 

Anzeigenschaltungen gelegt. So wurden mehrseitige, kostenpflichtige „PR-Beiträge“ (Adver-

torials) wie z. B. im Wandermagazin, im Outdoor Magazin oder in der Wanderlust beauftragt. 
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Unter anderem wurden Anzeigen in folgenden Print-Medien, Broschüren und Katalogen mit 

einer Auflagenreichweite von rund 25 Millionen platziert:  

 

 
 

 

  

Medien 2017 

ganzjährig 

gültige 

Produktion 

Jan.  Feb. Mrz. Apr.  Mai Jun.  Jul. Aug.  Sept.  Okt. Nov.  Dez. 

Anzeigenschaltungen PRINT 
 

                        

In Kooperation mit Bayern Tourismus 

Marketing GmbH 

 
                        

Imagebroschüre "stade Zeiten" 

 

x     
 

                  

Booklet "Wandern in Bayerns Kulturland-

schaften" in Zusammenarbeit mit Schöffel 

und dem outdoor-Magazin 

 

    x 
 

                

 

"Bayern"-Magazin Sommer  
 

 
  

x 
         

Regio-Panorama in Zusammenarbeit mit 

dem Wandermagazin 

 
     

x 
      

In Kooperation mit dem Tourismusver-

band Franken 

 
                        

Projekt-Beteiligung "Fränkischer Ge-

birgsweg" 

x 
 

            
 

        

Projekt-Beteiligung "Frankenweg" 
x             

Projekt-Beteiligung „Mainradweg“ 
X 

            

Themenzeitung "Wohlfühlland Franken" 
x             

Themenzeitung "Wanderparadies Fran-

ken" 

x 
            

Themenzeitung "Genießerland Franken" 
x             

Themenzeitung "Radelparadies Franken" 
x             

Themenzeitung "Familienland Franken" 
x             

FTsc DIREKT 
 

                        

Abendzeitung München 
        

x 
    

ADFC-Radtourenprogramm 
    

x 
        

Aktuelle Verbraucher-Post 
       

x 
     

Apotheken Umschau 
 

x 
           

Kompass Bildband Wanderbares 

Deutschland 

 
       

x 
    

Deutschlands schönste Reiseziele 
  

x 
          

Ferienwandern – Magazin 2017 
x             

Frankenwaldverein / Mitgliederzeitschrift 
 

x 
  

x 
  

x 
  

x 
  

Imagebroschüre Stadt Kronach deutsch / 

englisch 

x 
            

Münchner Merkur/tz - Tabloid "Ferien 

daheim" 

 
      

x 
     

Nürnberger Nachrichten / Zeitung 
      

x x x x x 
 

x 

OutdoorWelten 
    

x 
        

Reisen in die Naturparke  
x             

Tambiente Aktiv 2017 
   

x 
         

trekking-Magazin 
        

x 
    

Turnierheft Verein hochfränkischer Karne-

valisten e. V.   

 
x 

           

Wanderlust 
    

x 
        

Wanderbares Deutschland - Sonderheft 

Nature Fitness 

 
x 

           

Wandermagazin 
    

x 
        

Weltreise durch Deutschland 
 

x 
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4.3 Katalogeinträge und Werbebeteiligungen 

FRANKENWALD TOURISMUS beteiligte sich 2017 an verschiedenen Broschüren und Katalogen 

bzw. Marketingkooperationen, die in der Regel im gesamten Jahreszeitraum Gültigkeit und Ver-

fügbarkeit hatten. Dies waren u. a.: 

 

• Katalog-/Broschüren-Einträge bei der Bayern Tourismus Marketing GmbH 

- Themenbroschüre „Stade Zeiten“ 

- Magazin „Mein Bayern“, Sommerausgabe 

 

• Basisbroschüren des Tourismusverbandes Franken 

- FRANKEN – Das Urlaubsmagazin 

- Wandern in FRANKEN  
- Radfahren in FRANKEN 

- Motorradtouren in FRANKEN 

- Wohnmobiltouren in FRANKEN 

- Aktiv im Winter in FRANKEN 

 

• Themenzeitungen des Tourismusverbandes Franken 

- „Wanderparadies Franken“ 

- „Radelparadies Franken“ 

- „Familienland Franken“ 

- „Genießerland Franken“ 

- „Wohlfühlland Franken“ 

 

• Marketingpakete für „Frankenweg“, „Fränkischer Gebirgsweg“ und „Mainradweg“ 

         

 

• Broschüre „Fahrtziel Natur 2017“ der Deutschen Bahn 

 

• Verband Deutscher Naturparke Image-Katalog 

„Reisen in die Naturparke 2017“  

 

• Magazin „Ferienwandern 2017“ des Deutschen 

Wanderverbandes 

 

• Booklet „Best of Wandern“ 
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4.4 Onlinemarketing 

 

 

Neben den werblichen Präsenzen in Printmedien wurde 2017 auch das Thema Online Kommu-

nikation ausgebaut. Im Januar 2017 ging die überarbeitete und neu gestaltete Homepage 

www.frankenwald-tourismus.de online. 

 

Gemeinsam mit einer Beratungsagentur und der umsetzenden Web-Agentur wurde ein mobiler, 

responsiver, d. h. auf das Nutzerverhalten mit Handy und Tablet abgestimmter, Internetauftritt 

geschaffen. Eingangs setzt die Onlinepräsenz stark auf Inspiration und Emotion und arbeitet 

auf der ersten Ebene mit großformatigen Bildmotiven und nur wenig Textelementen. 

 

Natürlich werden weiterhin Detailinformationen zu allen Themen, zur Region, zu den Orten und 

Sehenswürdigkeiten im Frankenwald präsentiert. Veranstaltungen und Sehenswürdigkeiten 

werden über ein Datenbanksystem gepflegt und sind so über Schnittstellen auch Partnern für 

die Darstellung auf deren Homepage zugänglich. Die Menüstruktur ist einfach und übersicht-

lich gehalten und gliedert sich zum einen in das Thema„Draußen“ – wo sich vieles zu den 

Themen Wandern, Radfahren, Wintersport und Naturerlebnis findet. Unter der Rubrik „Bei 

uns“ sind dann Informationen zum Frankenwald an sich, zu Gastgebern, zur Gastronomie so-

wie den Orten und Regionen zu finden. Bei „Auf einen Blick“ gibt es eine interaktive Karte, 

den Veranstaltungskalender, eine spezielle Tourensuche und auch konkrete Freizeit-Tipps. Unter 

dem vierten Menüpunkt „Service“ sind die Online-Buchung, die Prospektbestellung, Anfahrts-

planung und „Frankenwald intern“ zu finden. Im Footerbereich ist zusätzlich ein spezieller Be-

reich für die Medien mit Pressetexten und einem Bildarchiv angegliedert. 

http://www.frankenwald-tourismus.de/
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Die Datenanalyse über Google-Analytics zeigt, dass sich im Laufe des Jahres das Nutzerverhalten 

bzw. die Nutzerfrequenz deutlich erhöht hat. Es wurden im Jahr 2017 knapp 50 % mehr 

Seitenaufrufe als im Vorjahr getätigt und es kamen über 60 % mehr Nutzer auf die Homepa-

ge. Dies liegt u. a. natürlich am stetig steigenden Online-Suchverhalten der Urlauber, aber auch 

an der verbesserten „Sichtbarkeit“ der Homepage im Google-Ranking bei den wichtigsten 

Keywords für den Frankenwald. 

 

 

 

Um die Besucherfrequenz der Homepage und die Auffindbarkeit des Frankenwaldes im Netz zu 

verbessern, wurden einige Online-Marketing-Maßnahmen beauftragt. Ganzjährig wurde zum 

Beispiel mit einem kleinen Tagesbudget 

Google Adwords Anzeigen geschaltet. Einmal 

zum Thema „Wandern“ und aus gegebenem 

Anlass zum Thema „Waldgebiet des Jahres“. 

Zudem wurden an naturaffine Urlauber insgesamt vier Newsletter über Bayern Tourismus 

gebucht und auf verschiedenen Themenportalen Regionseinträge eingepflegt. Eine Frühjahrs-

kampagne bei dem großen Touren- und 

nunmehr auch Tourismusportal out-

dooractice unterstützte die Präsenz im 

Internet. Im Outdoor-Channel des 

Outdoor Magazins wurde bei dem 

Thema „Bayerns schönste Wander- und 

Wasserwege“ ebenso der Frankenwald 

platziert. 

www.outdoor-magazin.com/bayern-2017. 

  

  

http://www.outdoor-magazin.com/bayern-2017
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Seit Juni 2017 bietet FRANKENWALD TOURISMUS über eine Ko-

operation mit der Bayern Reisen Service GmbH seinen Gastge-

bern die Möglichkeit, mit nur einem Pflege-Zugang über 40 ver-

schiedenste Buchungs-Portale (zum Beispiel booking.com, hrs holiday solutions,…) online 

buchbar zu werden. 

Für Partner von Frankenwald Tourismus ist 

dieser Service kostenlos und im Marketingpa-

ket enthalten. Lediglich im Falle einer Buchung 

durch Gäste wird nach Abreise der Gäste eine 

Provision fällig. Wohneinheiten können vom 

Gastgeber jederzeit selbst als „belegt“ gemel-

det werden und stehen dann für diesen Zeit-

raum für eine Onlinebuchung nicht im Netz 

zur Verfügung. Bei einer „Eigenbelegung“ fällt 

selbstverständlich keine Provision an. 

Ein weiterer Vorteil ist, dass die eingepflegten 

Zimmerkontingente nicht nur bei den großen 

Portalen zu finden sind, sondern auch auf der Homepage von Frankenwald Tourismus, den ein-

zelnen Orten oder beim Gastgeber direkt angezeigt werden können. Gerade für kleine und 

Kleinstbetriebe bietet die Bayern Reisen Service GmbH eine optimale Online-Marketing-Plattform 

und einen sehr intensiven Schulungs- und Betreuungsservice an. Aus diesem Grund nutzen im-

mer mehr (fränkische) Tourismusdestinationen diese Kooperationsmöglichkeiten. Die Bayerische 

Staatsbad Bad Steben GmbH arbeitet auf der Basis eines eigenen Kooperationsvertrages mit 

dem gleichen System. So können die Bad Stebener Kooperationspartner problemlos aus diesem 

Pool auf die Vermarktungsebene der Region weitergereicht werden. Auch die Ferienregion 

Selbitztal-Döbraberg hat sich Ende des Jahres einen eigenen Mandanten des gleichen Systems 

gekauft. 

Von den 148 Vermietern nutzt lediglich ein Bruchteil die kostenlose Möglichkeit, Zimmer on-

line buchbar zu machen. 

Alle Gastgeber oder Häu-

ser, die nicht online buch-

bar sein möchten, werden 

zudem in einem „traditio-

nellen“ Online-Gastgeber-

verzeichnis gelistet. 
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Für den Frankenwald Wandermarathon wurde bisher ein eigener Internetauftritt unter 

www.frankenwald-wandermarathon.de gepflegt. Diese Seite ist seit 2017 ein Teilbereich der 

Gesamthomepage www.frankenwald-tourismus.de, muss nicht mehr separat bezahlt oder 

gepflegt werden und zahlt somit auch auf das Google-Ranking der Hauptdomain ein. 

Ähnlich verhält es sich mit wei-

teren themenspezifischen eige-

nen Domains wie: 

www.wandern-im-frankenwald.de  

www.frankenwald-kulinarisch.de 

www.radfahren-im-frankenwald.de  

Hier gelangt man jeweils direkt 

zu den gewünschten Themen-

seiten auf der Hauptdomain. 

 

Zusätzlich wurden verschiedens-

te Online-Portale mit themen-

spezifischen Informationen be-

stückt, um eine breite Internet-

präsenz aufzubauen. So werden 

insbesondere zielgruppenspezi-

fische Internetseiten zur Kom-

munikation von Angeboten 

genutzt. 

Die Internetseiten der Bayern Tourismus Marketing GmbH (www.bayern.by) und des Touris-

musverbandes Franken e. V. (www.frankentourismus.de) werden bei einigen Inhalten über 

direkte Schnittstellen gepflegt; dort findet man aktuelle Themen, Angebote, Tourenvorschläge, 

Vermieter und Veranstaltungen. 

Neben dem Betrieb und der Pflege einer Homepage ist deren Ranking bei der Google-Suche und 

die Steigerung der Sichtbarkeit für die Zielgruppe eine ständige Aufgabe, die finanzielle und 

personelle Rescourcen bindet. 

 

 

http://www.frankenwald-wandermarathon.de/
http://www.frankenwald-tourismus.de/
http://www.wandern-im-frankenwald.de/
http://www.frankenwald-kulinarisch.de/
http://www.radfahren-im-frankenwald.de/
http://www.bayern.by/
http://www.frankentourismus.de/
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Ähnlich bzw. immer zeitaufwändiger ist die Präsenz in den sozialen Netzwerken wie 

Instagram oder Facebook geworden. Ohne ständigen Dateninput und weitere Vernetzung 

verringert sich die Reichweite und Sichtbarkeit durch die neuen Algorythmen und 

Darstellungsbedingungen. 

Auf Facebook findet man aktuell mehrere Seiten, die von FRANKENWALD 

TOURISMUS gepflegt werden. 

Unter www.facebook.de/FrankenwaldTourismus werden allgemeine touris-

tische Informationen sowie aktuelle Veranstaltungen gepostet sowie News und 

Meldungen 

aus der Region eingestellt. 

Wir teilen oder liken Beiträ-

ge und Posts unserer Part-

ner, die ebenfalls Facebook-

Seiten betreiben. 

Nicht nur irgendwelche Bei-

träge bringen, sondern Li-

kes, Kommentare oder Tei-

len zu erzielen, ist die Her-

ausforderung bei dieser Art 

der Kommunikation. 

Eine spezielle Aktion zum Thema Wandern hat sich über die separate Facebook-Seite 

www.facebook.de/WanderFanClubFrankenwald entwickelt.  

Hier finden sich zahlreiche, nicht im Frankenwald wohnende 

„Fans“, die positiv über ihre Wanderungen und den Frankenwald 

berichten. Zum Teil ausgestattet mit Frankenwald Wanderfan-

Equipment teilen sie hier ihre Wandererlebnisse und tragen damit 

die positive Botschaft sehr glaubwürdig nach außen. Zudem exis-

tiert diese Gruppe nicht nur virtuell im Netz, sondern man trifft 

sich in diesem Kreis mehrmals im Jahr zum Wandern (im Fran-

kenwald, bei den 24 Stunden von Bayern, in der Sächsischen 

Schweiz, …). Zudem gibt es aktuelle Wandertipps, Berichte und 

Bilder sowie Angebote und Veranstaltungshinweise für Wander-

freunde aus nah und fern. 

Aus einer schon zur Institution 

beim Frankenwald Wanderma-

rathon gewordenen Station 

der „Frankenwald Weiber“ 

wurde auch eine Facebook-

Fanpage erstellt. Hier sind ei-

nige Fotos und Einsätze der 

„Weiber“ zu sehen, die bereits 

ihre eigene Fangemeinde unter   www.facebook.com/FrankenwaldWeiber/ haben.  

Aus einer sportlichen Aktion bei einem Laufwettbewerb entstand eine 

Gruppe von Freizeit-Läufern, die für den Frankenwald auf ihre Strecken 

gehen. Unter www.facebook.com/CrazyRunnersFrankenwald/  

sind die Läufe und Aktionen der nun schon an die 50 Läufer zählenden 

Truppe zu sehen. Ähnlich wie beim WanderFanClub ist hier das Ziel, 

Läufer/-innen aus der Region als auch von außerhalb für den Franken-

wald zu begeistern und als aktive – in diesem Fall laufende  - Botschaf-

ter für die Region zu gewinnen. Diese Truppe hat im Herbst 2017 das 

Event SALOMON Trails4Germany mit in die Region geholt und die Vor-

bereitungen und Organisation übernommen. 

http://www.facebook.de/FrankenwaldTourismus
http://www.facebook.de/WanderFanClubFrankenwald
http://www.facebook.com/FrankenwaldWeiber/
http://www.facebook.com/CrazyRunnersFrankenwald/
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Um die kulinarischen Highlights, Angebote und die bei Facebook aktiven Gastronomie-Partner 

zu kommunizieren, wurde im Frühjahr 2017 eine Facebook-Seite zum Thema Gastronomie an-

gelegt, die unter www.facebook.com/frankenwaldkueche zu finden ist. Diese Seite befindet 

sich vor allem in Hinblick auf die Reich-

weite noch im Aufbau. Wichtig bei 

Netzwerken ist es den Content unterei-

nander zu teilen. Hier sind auch die 

Gastronomiepartner gefragt, ihre Dienst-

leistungen und Angebote entsprechend 

aktiv in den sozialen Medien zu platzie-

ren. 

 

 

Betrachtet man alle von uns 

betreuten Facebook-Seiten im 

Gesamtjahresverlauf, konnte 

über die Aktivitäten eine 

Reichweite von über 1,1 Mil-

lionen erzielt werden. Die 

Nutzung der sozialen Netzwerke 

im Tourismus tritt immer stärker 

in den Fokus der Marketing-

Bemühungen, denn über diese 

Kanäle können Nachrichten 

oder einfach nur Bilder oder 

Presseberichte sehr schnell und 

oft mit einem Schneeball-Effekt 

gestreut werden. 

 

Über kostenpflichtige Facebook-Kampagnen können zielgruppenorientiert Botschaften mit 

einer größeren Reichweite forciert und so neue „Fans“ erreicht bzw. generiert werden. In Ko-

operation mit einigen Facebook-aktiven 

Vermietern, die Gutscheine für Gewinn-

spiel-Aktionen bereitgestellt haben, konnte 

im Frühjahr einiges an Traffic auf unsere 

und die Seiten der Vermieter gebracht wer-

den. 

Seit Ende des Jahres arbeiten wir darüber 

hinaus  mit dem Digitalen Gründerzent-

rum „Einstein 1“ in Hof zusammen, die 

uns und in Zukunft auch unseren Partnern 

mit wertvollem Fachwissen und praktischen 

Tipps in der Onlinewelt sicherlich weiterhel-

fen werden. 

 

Reach Gesamt

Frankenwald 513.516

WanderFanclub 311.235

Carzy Runners 235.282

Frankenwald Küche 11.164

Frankenwald Weiber 49.543

0

100.000

200.000

300.000

400.000

500.000
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Facebook Reach gesamt 2017
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Ein weiterer, immer mehr an Bedeutung gewinnender Social-Media-Kanal wird 

von FRANKENWALD TOURSIMUS via Instagram bespielt. Das - einfach gespro-

chen - „Fotoportal“ hat aktuell ein Nutzerwachstum 2016 – 2017 von über    

200 % und verzeichnet allein in Deutschland über 15 Millionen Nutzer. 

Über das gezielte Setzen von sogenannten „Hash-

tags“ (#) werden Fotos unter diesem Thema zu-

sammengefasst dargestellt. Dies kann im Rahmen 

von Events sein, z. B. #wandermarathon oder auch 

für die gesamte Region unter #frankenwald oder 

#draußenbeiuns. Genauso können die Themen 

#stillehören #weiteatmen #waldverstehen verwen-

det werden oder auch die Produkte #frankenwald-

steig und #frankenwaldsteigla. 

Wichtig ist, die Fotos bei übergeordneten Themen 

wie der „Fotowall“ der Bayern Tourismus Marke-

ting GmbH bei #echteinladend zu platzieren. 

Gleiches gilt auch über #visitbavaria #bayern #frankentourismus oder bei #qualitätsregion 

#wanderbaresdeutschland etc. 

Der Vorteil ist, dass diese Hashtags von jedem genutzt werden können, d.h. wer sein hochgela-

denes Foto u. a. mit #frankenwald bezeichnet, zahlt auf die Reichweite der Region ein. Unsere 

Aktivitäten bei Instagram stehen 2017 noch ganz am Anfang. Mit etwa 300 Abonnenten unse-

rer Seite #derfrankenwald und etwa 30 Beiträgen wird hier im kommenden Jahr eine Abonenn-

tenzahl von über 1.000 Usern angestrebt. 

 

 4.5 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Eine weitere Basisaufgabe von FRANKENWALD TOURISMUS ist die intensive Pflege von Kontak-

ten zu den Medien. Auch in diesem Bereich herrscht ein starker Wettbewerb der Tourismusregi-

onen und -anbieter, die um die redaktionellen Veröffentlichungen in den einschlägigen Medien 

kämpfen. Umso mehr ist eine regelmäßige und professionelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

erforderlich. Die Verlage und Redakteure müssen - ohne jedoch aufdringlich zu wirken - immer 

wieder auf Frankenwald-Themen angesprochen werden. Aus Budgetgründen konnte im Jahr 

2017 nicht mehr auf eine professionelle PR-Agentur zurückgegriffen werden, die komplette 

Pressearbeit erfolgte direkt bei uns im Haus. Anhand eines Jahres-Themenplans wurden unter-

schiedliche Urlaubs- und Pressethemen an einen großen Journalistenkreis versandt, so z. B.: 
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Die gesamten Themen 2017 waren: 

Jan. ´17: „Waldgebiet des Jahres 2017“ + + + Jan. ´17: „FrankenwaldSteig – Deutschlands 

(zweit)schönster Wanderweg“ + + + Jan. ´17: „Held der Region: Alexander Schütz vom Berghof in War-

tenfels“ + + + Feb. ´17: „Winterspeck ade! Unterwegs in Bayerns erster und zugleich Deutschlands größ-

ter, zertifizierter Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ + + + März ´17: „Kronach leuchtet“ + + + 

April ´17: „Jetzt wird´s wieder sportlich! – Der 6. Frankenwald Wandermarathon“ + + + April ´17: „Eine 

Floßfahrt, die ist lustig, eine Floßfahrt, die ist schön: Auf geht´s zur feucht-fröhlichen Floßfahrt auf der 

Wilden Rodach im Frankenwald“ + + + Mai ´17: „Pfingst-Dampftage im Deutschen Dampflokomotiv-

Museum“ + + + Mai ´17: „Schwedenprozession in Kronach: Mit einer außergewöhnlichen Prozession er-

innern die Bewohner der Stadt Kronach jedes Jahr am Sonntag nach Fronleichnam an ihren entscheiden-

den Sieg im Jahre 1634“ + + + Juni ´17: „Starke Stücke auf der Festung – Die Rosenberg-Festspiele in 

Kronach“ + + + Juni ´17: „Biedermeierfest in Bad Steben: Ein Wochenende lang erinnern die Bad Stebener 

an die Anfangszeit ihres Kurbades“ + + + Juli ´17: „Im Frankenwald geht der Sommer durch den Magen“ 

+ + + Aug. ´17: „Burgspektakel im Frankenwald: Das kleine Lichtenberg wird im mittelalterlichen Gewand 

ganz groß“ + + + Sept. ´17: „Bahn frei! Ende September ist das Deutsche Dampflokomotiv-Museum in 

Neuenmarkt / Wirsberg Treffpunkt altehrwürdiger Dampfzug-Klassiker“ + + + Sept. ´17: „Wander-

Rucksack ade: Im Frankenwald kann ohne Gepäck gewandert werden“ + + + Sept. ´17: „Stiletto meets 

Wanderstiefel! - Für die 51. Internationalen Hofer Filmtage rollt der Frankenwald den roten Teppich aus“ 

+ + + Okt. ´17: „Einmal um den Frankenwald: Die schönsten Stellen auf einen Blick“ + + +  Okt. ´17: „Der 

Weg ist das Ziel: Mit den FrankenwaldSteigla bietet der Frankenwald Wanderern facettenreiche Wander-

touren“ + + + Nov. ´17: „Rote Karte für rote Nasen: In Bad Steben sorgen Fichtenöl aus heimischen Wäl-

dern und ein warmer Sandstrand für Erholung ohne Jetlag“ + + + Nov. ´17: „Advent, Advent, ein Lichtlein 

brennt – Vorweihnachtsstimmung auf den schönsten Weihnachtsmärkten im Frankenwald“ + + + Dez. 

´17: „Feuerwerk in Badehosen: die feucht-fröhliche Silvesterparty in der Therme Bad Steben“ + + + Dez. 

´17: „Stark, stärker, am stärksten: Im Naturpark Frankenwald werden nach uraltem Brauch die Kräfte für 

das neue Jahr mobilisiert“ + + + Dez. ´17: „Wie´s Oma kochte und Opa mochte“ 

Die Aussendung der aufgeführten Pressemeldungen über eine bundesweite Verteilerliste führte 

zu zahlreichen PR-Veröffentlichungen - sowohl regional als auch überregional - und sorgte für 

eine Verbesserung der Kontakte zur Reisepresse und regte zu Pressereisen an.  

Über unseren Dachverband Franken Tourismus wird monatlich ein Pressedienst - der soge-

nannte „Frankenreporter“ – in Umlauf gegeben. Auch hier schlagen wir monatlich 4-5 The-

menmeldungen zur Aussendung vor, von denen in der Regel 2-3 berücksichtigt werden. 
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Eine dauerhafte Zusammenarbeit mit der bisherigen PR-Agentur konnte aus Budgetgründen 

nicht mehr weitergeführt werden. Nur noch reduziert und projektbezogen – Journalistenkon-

takte auf der ITB Berlin und Gruppenpressereise zum Thema Waldgebiet des Jahres 2017 – wur-

de eine Kooperation beibehalten.  

Um die Resonanz auf die Aussendungen messen zu können, wurde ein Clipping-Service beauf-

tragt. Eine Übersicht über die redaktionellen Beiträge in Tages- sowie Wochenzeitungen und 

Magazinen kann in der Geschäftsstelle von FRANKENWALD TOURISMUS eingesehen werden. 

Ebenso erhalten die in den PR-Veröffentlichungen beteiligten Partner und Einrichtungen jedes 

Jahr eine Zusammenstellung „ihrer“ redaktionellen Veröffentlichungen, die uns über den Clip-

pingdienst easyPR zugespielt werden. 
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Auf spezielle Einladung oder auch für eine bessere Recherche der Themen begleitet FRANKEN-

WALD TOURISMUS regelmäßig Journalistenreisen. Im Jahr 2017 konnten die unten stehenden 

Pressereisen und Recherche-Touren durchgeführt werden. Grundsätzlich ist dabei eine Kom-

plett-Begleitung durch FRANKENWALD TOURISMUS sichergestellt, ebenso die Finanzierung des 

kompletten Programms. 

 

 

 

Ein großer Dank gilt in diesem Zusammenhang den Kooperationspartnern, die helfen, interes-

sante Touren und Stationen mit uns gemeinsam zusammenzustellen. Ein herzliches Dankeschön 

auch an den eingebundenen Partnern, die stets ein positives Bild des vorgestellten Angebotes 

sowie der gesamten Region vermittelt haben. 

 

Termin  

Presseaktion 

Redakteur Thema Sendung/ 

Platzierung 

11.01.2017 
Birgitt Roßhirt 

(Redakteurin) 

Flutlicht-Loipen am Wal-

berngrüner Gletscher 

BR Fernsehen – Franken-

schau aktuell 

26.01.2017 
Christiane Scherm 

(Redakteurin) 
Kochen wie Oma 

Bayerischer Rundfunk -  

Mittags in Bayern 

30.03.2017 
Heiner Gremer 

(Bayern 1) 

Frühjahrserwachen mit 

Frankenwälder Zicklein 

Bayerischer Rundfunk – 

Mittags in Bayern 

06.04.2017 
Sebastian Bütow 

(HOGAPAGE) 
Wirtshaussingen Magazin HOGAPAGE 

26.05. + 

27.05.2017 

Nikolaus Sieber (Reiseredakteur) 

Markus Klingele (BR) 

Glasmuseum Klein-

tettau, Genussbotschaf-

terin Kerstin Rentsch + 

Frankenwald-

Wandermarathon 

Straubinger Tageblatt, 

Landshuter Zeitung 

Bayerischer Rundfunk 
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27.05.2017 
Ulrike Nikola 

(Redakteurin) 

Frankenwald Wander-

marathon & Teilnehmer 

mit besonderen Ge-

schichten 

Bayerischer Rundfunk –  

Studio Franken 

27.05.2017 

Julia Knauer/Britta Hennings 

(Redakteure) 

Ronald Heck (Redakteur) 

Frankenwald Wander-

marathon  

Neue Presse Kronach 

 

Fränkischer Tag 

01.06.2017 

Markus Klingele 

(Lokalkorrespondent Bayerischer 

Rundfunk) 

 „Trails4Germany“ 

(Laufveranstaltung in 

Kulmbach) 

Bayern 1 

02.06. + 

03.06.2017 

Petra Sobinger 

(Chefredakteurin + Bloggerin) 

Radeln entlang des Grü-

nes Bandes  
www.be-outdoor.de 

22.06. – 

25.06.2017 

Claudia Dunkerbeck-Schneider 

und Elke Pfisterer 

(Gewinner  

Promotion-Aktion) 

„Ziemlich beste Freun-

de“ / Naturerlebnis-

wochenende der Marke-

tingkooperation Best of 

Wandern 

www.best-of-wandern.de  

29.08.2017 byTM Filmlocation-Tour Frankenwald Filmprojekt „Fledgeling“ 

08.09. + 

09.09.2017 

Gruppenpressereise in Ko-

operation mit Frankentouris-

mus:  

Christian Kolb (SMC Verlag, u. a. 

Huffington Post); Roswitha Pras-

ser (Innside Magazin);  

Gabriele Wilms 

(www.toureal.de); Verena Wolff 

(reisenEXCLUSIV, dpa/gms); Ka-

tharina Fey (noble kommunikati-

on) 

Wandern & Wellness divers 

16.09. –  

18.09.2017 

Gruppenpressereise: 

Michael Pörtner (HR Radio); An-

gelika Kleinhenz (Main-Post); 

Bettina Louise Haase (Rheinpfalz, 

LEO Freizeitmagazin); Sandra 

Wickert (Lauf- und Outdoorblog 

tracksandthecity.de); Diana Peitel 

(Blog: kurzreisenundmeer.de; 

Monika Küspert (Freelancer 

Straubinger Tageblatt und Blog 

lifestyle-luxury.de) 

Waldgebiet des Jahres 

2017 
divers 

27.09.2017 Bayerischer Rundfunk 

Trails4Germany: Die 

„Crazy Runners“ hinter 

dem Event 

„Mittags in Franken“ 

06.10.2017 Bayerischer Rundfunk 
Trails4Germany: Die 

Strecken 

Liveschaltung 

„Mittags in Franken“ 

11.10.2017 Radio Plassenburg Trails 4 Germany 
 

13.10.2017 
Stefan Strasser 

(BR 1) 
Trails 4 Germany „Mittags in Franken“ 
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4.6 Marketingkooperationen 

Mit der Bayern Tourismus Marketing GmbH (byTM) haben wir einen national und internatio-

nal agierenden Markenpartner. Die Dachmarke "Bayern" ist im Deutschland-Tourismus die  

wichtigste touristische Marke und im internationalen Marketing ein Zugpferd für Deutschland 

und somit auch für unsere Region. 

Nachdem die byTM die Beteiligungsmöglichkeiten 

bei auflagen- und reichweitenstarken Marketing-

maßnahmen auf die sogenannten „Sommer- und 

Winterkampagnen“ umgestellt hat, wurden von 

FRANKENWALD TOURISMUS vorwiegend Aktionen 

im Rahmen der Sommerthemen belegt: 

➢ Mein Bayern, Sommermagazin 

➢ Themenmarketing „Stade Zeiten“ 

➢ Startseiten-Teaser und Newsletterbeiträge 

 

Des Weiteren erfolgt der Messeauftritt auf der ITB federführend gebündelt über die byTM 

und die regionalen Tourismusverbände.  

 

Der Tourismusverband Franken ist für FRANKENWALD TOURISMUS der unmittelbare Dach-

verband. Der Aufbau der Dachmarke "Franken" im Rahmen der Promotion für das komplette 

Urlaubsgebiet ist die übergeordnete Zielsetzung des TV Franken und der 17 fränkischen Ur-

laubsgebiete. Die besondere Bedeutung "Frankens" für den FRANKENWALD resultiert nicht 

zuletzt aus dem Umstand, dass "Franken" Namensbestandteil des Frankenwaldes ist und somit 

assoziative Verbindungen bestehen.  

Die fränkischen Marketingaktivitäten setzt die Franken Tourismus Marketing GmbH (FTM) um 

und bietet jedes Jahr wiederkehrende Kooperationsmöglichkeiten wie die Beteiligung an den 

verschiedenen Themenzeitungen, die Aufnahme in das „Franken Urlaubsmagazin“, die 

Infostandaktionen "Frankenbus" oder der monatliche "Frankenreporter" als Presseorgan des 

TV Franken mit Beiträgen (u. a. über den Frankenwald). Ergänzt werden diese Aktionen durch 

Spezialbausteine, bei denen der Frankenwald besonders vom Engagement des Tourismusver-

bandes Franken profitiert: 

➢ Aktivreisen mit den Schwerpunkten Radfahren (aus Sicht des Frankenwaldes, v. a. MTB 

und Main-Radweg) und Wandern ("Frankenweg - vom Rennsteig zur Schwäbischen Alb", 

„Fränkischer Gebirgsweg“ als übergeordnete, fränkische Wanderwege mit Beginn der 

Wege im Frankenwald) 

➢ "Franken kulinarisch erleben" als Produktlinie zur Gastronomie, in die der Frankenwald 

die regionale Küche, Bier und Spezialitäten aus der Genussregion einfließen lassen kann. 

➢ Fränkische Tourismusakademie: Aus- und Fortbildungseinrichtung des TV Franken, des 

Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes und der IHK. Hier werden regelmäßig Schu-

lungen von unseren Mitarbeiter/-innen besucht. 

Innerhalb der fränkischen Tourismusgebiete bestehen ebenfalls Möglichkeiten der Zusam-

menarbeit. Insbesondere mit den benachbarten Regionen Fichtelgebirge und Fränkische 

Schweiz stehen regelmäßig Treffen an. Es wird ein gemeinsamer Infopavillon an der Franken-

farm in Himmelkron unterhalten, die Internationale Grüne Woche in Berlin wird gemeinsam 

bestückt und auch regionsübergreifende Angebote (Etappenwanderungen auf Frankenweg 

und/oder Fränkischen Gebirgsweg) werden gemeinsam vermarktet und gebucht. 
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Bei verschiedensten Gelegenheiten werden Kooperationen auf Frankenwaldebene durchge-

führt. So sind gemeinsame Projekte mit dem Frankenwaldverein e. V. und dem Naturpark 

Frankenwald e. V. ebenso selbstverständlich wie die Einbindung von regionalen Zusammen-

schlüssen  -  bspw. der Fränkischen Rennsteigregion / „Handwerk & Kultur erleben“, des 

Oberen Rodachtals oder auch der Koop Süd, Kronacher Land. Dies gilt ebenso für Stadt und 

Landkreis Kulmbach, für das Staatsbad und die Therme Bad Steben, die Ferienregion 

Selbitztal-Döbraberg und andere Partner. Hier geht es oft um eine gemeinsame Weiterent-

wicklung, die Absprache von Aktionen und die Einbindung in Pressereisen sowie die Nutzung 

gemeinsamer Ressourcen. 

Spezielle Kooperationsprojekte unter dem Dach von FRANKENWALD TOURISMUS:  

Seit mehreren Jahren besteht bei der Erstellung des Gastgeberverzeichnisses eine Kooperation 

zwischen FRANKENWALD TOURISMUS und dem Oberen Rodachtal und auch dem Kronacher 

Land. Auch für die im Jahr 2017 umzusetzende Neuauflage des Urlaubskatalogs 2018/2019 

haben sich die beiden Partner erneut entschieden, das eigene Gastgeberverzeichnis als Teilaus-

zug aus dem „Urlaub im FRANKENWALD“-Katalog umzusetzen. Mit diesen separat gestalteten 

Sonderdrucken konnten so ohne großen Mehraufwand eigene Gastgeberverzeichnisse für die 

Kooperationsgemeinschaften produziert werden. 

   

Eine daraus folgende Zusammenarbeit bei der Onlinedarstellung der Gastgeber ist ebenso ange-

dacht bzw. soll umgesetzt werden. 

Der bereits beim Themenbereich Wandern angesprochene Frankenwald Wandermarathon ist 

als ein starkes, auch innerregionales Kooperationsprojekt anzusehen. Durch das Auftreten von 

FRANKENWALD TOURISMUS als Veranstalter wird dem ausrichtenden Partner – 2017 die Renn-

steigregion im Frankenwald –  ein etabliertes Veranstaltungskonzept zur Verfügung gestellt und 

die organisatorische Abwicklung der Bewerbung, Ausschreibung, Anmeldung, Buchung, Ab-

wicklung, Pressebetreuung, Nachbereitung etc. übernommen. Die hervorragende tatkräftige 

Unterstützung der Orte, Vereine und Helfer erfüllte das Event mit Leben und konnte über 600 

Wanderer aus Deutschland, Schweden, der Schweiz & Belgien für die Region begeistern. Die 

Teilnehmerbefragung ergab auch 2017, dass über 90 % der Wanderer aufgrund der Erlebnisse 

beim Frankenwald Wandermarathon die Region auch anderen weiterempfehlen würden. 

Mit der erfolgreichen Bewerbung des Frankenwaldes als Veranstaltungsregion der 24 Stunden 

von Bayern für das Jahr 2018 wird erneut ein Großevent in die Region kommen und – ähnlich 

wie bei Wandermarathon – die Zusammenarbeit in der Region stärken und eine positives Bild 

nach außen abgeben. Gleiches gilt auch für die Trails4Germany-Veranstaltung, bei der wir 

beweisen konnten, ein guter Eventgastgeber zu sein. Mit der sofortigen Zusage für das kom-

mende Jahr war dieses Engagement richtig platziert. 
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5. Verbands- und Gremienarbeit 

FRANKENWALD TOURISMUS ist in verschiedensten weiteren Verbänden und Gremien durch den 

Geschäftsführer vertreten und vernetzt. Die Teilnahme an den jeweiligen Sitzungen, Tagungen 

und Besprechungen ist ein regelmäßiger Bestandteil der Arbeit des Geschäftsführers.  

* Deutsche Mittelgebirge e. V.  

Seit 2010 ist der Frankenwald Mitglied im Bundesfachverband Deutsche Mittelgebirge e. V., 

einem Zusammenschluss der deutschen Mittelgebirgslandschaften mit dem Ziel, eine touristische 

Allianz gegen die Alpen und die See zu gründen. Zwischen den Mitgliedern herrscht ein reger 

Informations- und Meinungsaustausch. Des Weiteren profitieren natürlich gerade kleine Regio-

nen wie der Frankenwald von den großen Partnern wie dem Schwarzwald oder Westerwald. Im 

Frühjahr findet alljährlich die Mitgliederversammlung im Rahmen der ITB Berlin statt und im 

September hat man sich im Rahmen einer Klausurtagung im Thüringer Wald getroffen und 

wertvolle Erfahrungen ausgetauscht. Bewährt haben sich auch die auf gemeinsame Kernthemen 

abgestimmten Klosterklausuren, die einmal im Jahr ein sehr konzentriertes Erarbeiten von Fra-

gestellungen ermöglichen. 

 

* Tourismusverband Franken e. V. 

Als Mitglied im Marketingausschuss des Tourismusverbandes Franken nimmt der Ge-

schäftsführer von FTsc an den regelmäßig stattfindenden Sitzungen teil, um die Interessen des 

Frankenwaldes in den fränkischen Kontext einzubinden. So werden jedes Jahr Schwerpunkt-

themen für die Kommunikationsmaßnahmen beschlossen. Ebenso treffen sich die Mitglieder der 

Marketingkooperationen Frankenweg, Fränkischer Gebirgsweg und Mainradweg einmal 

im Jahr, um über die spezifischen Maßnahmen für diese Angebotslinien zu beraten. 

* Bier- und Burgenstraße e. V. 

Die Bier- und Burgenstraße läuft mit der B 85 als zentrale Linie mitten durch den Frankenwald 

und hat ihr Zentrum in der Region. Umso mehr gehört die Mitgliedschaft und das touristische 

Engagement in dieser Institution zu den Aufgaben von FRANKENWALD TOURISMUS.  Zum ei-

nen bekleidet der Geschäftsführer von FRANKENWALD TOURISMUS seit 

Jahren das Amt des Kassiers. Seit 2013 ist der Sitz der Geschäftsstelle der 

Bier- und Burgenstraße in den Räumen von FRANKENWALD TOURISMUS 

angesiedelt. Die Buchhaltung wird ebenso über uns abgewickelt. Die 

Vorstandschaft trifft sich 5 – 6 x im Jahr, eine Jahreshauptversamm-

lung findet einmal im Jahr statt.  
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* Frankenwaldverein e. V. 

Auf regionaler Ebene wirkt der Geschäftsführer von FRANKENWALD TOU-

RISMUS in der erweiterten Vorstandschaft des Frankenwaldvereins e. V. als 

Mitglied des Hauptausschusses bei den Sitzungen und Entscheidungen 

mit. Der Frankenwaldtag mit Delegiertenversammlung ist ebenso wie die 

Vollversammlung ein wichtiger Termin. 

* Naturpark Frankenwald e. V. / Geopark Schieferland e. V. 

Im Verein Naturpark Frankenwald e. V. sitzt der Geschäftsführer von 

FRANKENWALD TOURISMUS im Gremium der Vorstandschaft, um 

zentrale Projekte zu initiieren und mitzugestalten. 

Gleiches gilt für den Geopark Schieferland e. V. 

* Leader Aktionsgemeinschaft Landkreis Kronach e. V. 

Im Landkreis Kronach ist FRANKENWALD TOURISMUS im Vorstand der Leader Aktionsge-

meinschaft vertreten, um über die anstehenden Förderanträ-

ge mit zu entscheiden. Hierzu finden mehrmals im Jahr Vor-

standssitzungen statt. Eine vergleichbare Funktion haben wir 

auch bei dem Entscheidungsgremium im Förderprogramm 

Landaufschwung.  

* Genussregion Oberfranken e. V. 

FRANKENWALD TOURISMUS ist Partnermitglied, hat einen 

Sitz im Kuratorium bei der Genussregion Oberfranken 

und entscheidet somit über zentrale Themen der Weiter-

entwicklung dieses gesamtoberfränkischen Projektes. Mehrere Kuratoriumssitzungen sowie 

die zentrale Mitgliederversammlung werden besucht. 

* Königswinterer Kreis 

Verschiedene Wander- und Tourismusexperten aus ganz Deutschland – der sogenannte „Kö-

nigswinterer Kreis“ - treffen sich regelmäßig zu Abstimmungs- und Konzepttreffen im Rah-

men von Messen und Veranstaltungen, imitieren dabei Fachgespräche und Podiumsdiskussio-

nen. Auch in dieses Gremium wurde der Geschäftsführer von FRANKENWALD TOURISMUS be-

rufen und zur fachlichen Mitarbeit an bundesweit relevanten Fragestellungen aufgerufen. 

* Best of Wandern 

Die Marketingkooperation Best of Wandern tagt ebenfalls min-

destens zweimal im Jahr. Ein Termin ist dabei stets von einer Part-

nerregion mit Exkursionen, Besichtigungen und Aktionen auszu-

richten. Der zweite Termin findet in der Regel bei den Kooperati-

onspartnern aus der Sportartikelindustrie statt, um hier die Kooperationen zu vertiefen.  

* Metropolregion Nürnberg 

Bei der Metropolregion Nürnberg ist FRANKENWALD TOURISMUS Mitglied im „Forum Tou-

rismus“ (neu: „Freizeit & Heimat“). Hier trifft man sich in der Regel zweimal im Jahr zum Aus-

tausch oder aus gegebenem Anlass zu speziellen Fragestellungen. 

* Tourismusausschuss IHK Oberfranken Bayreuth 

Die Geschäftsführer der oberfränkischen Tourismusgebiete sind u. a. 

auch im Tourismusausschuss der IHK Oberfranken vertreten. Zwei 

Ausschusssitzungen im Jahr und in der Regel eine Studienfahrt stehen neben weiteren Abstim-

mungstreffen auf dem Jahresprogramm. Interessante Fachvorträge und wichtige Best-Practice- 

Beispiele sind in den Sitzungen auf der Tagesordnung und behandeln die aktuellen Herausforde-

rungen für die Tourismuswirtschaft. 

https://www.regionalmanagement-landkreiskronach.de/neu/wp-content/uploads/2015/03/logo_landaufschwung_office.jpg
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* Deutscher Wanderverband 

Um die Aktionen und Maßnahmen der bisher vier deutschen Qualitätswanderregionen abzu-

stimmen und voranzutreiben, lädt der Deutsche Wanderverband zweimal im Jahr zu Ab-

stimmungstreffen nach Kassel bzw. im Rahmen der Tour Natur in Düsseldorf ein. Hier werden  

 

 

* Regionalverbund Thüringer Wald 

Unter anderem durch das Projekt „Erlebnis Grünes Band“, aber auch den Rennsteig und andere 

Projekte besteht ein enger Kontakt zu den Kollegen/-innen vom Regionalverbund Thüringer 

Wald. Beim Projekt „Skiwanderweg Rennsteig“ arbeitet die Kollegin von der TI der Rennsteig-

region im Frankenwald direkt mit den Thüringern zusammen. FRANKENWALD TOURISMUS wird 

immer wieder zu Tagungen und Besprechungen nach 

Thüringen eingeladen. 2017 war es die Regionalkonfe-

renz zur neuen Tourismuskonzeption Thüringer Wald 

2025. Später wurden wir gebeten, im Markenbeirat 

Aktivregion Rennsteig mitzuwirken. 
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6. Zertifizierungen, Klassifizierungen, Auszeichnungen 

Service Qualität Deutschland (Service Q) 

FRANKENWALD TOURISMUS Service Center beteiligt 

sich am jährlich stattfindenden Qualifizierungsverfahren 

Service Q Deutschland. Bayerischer Partner dieses Sie-

gels ist der Bayerische Hotel- und Gaststättenver-

band. Mit der Teilnahme an diesem Prozess wird die 

Service-Orientierung und stete Qualitätsverbesserung 

des Unternehmens alljährlich auf den Prüfstand gestellt 

und eine Weiterentwicklung in dieser Richtung voran-

getrieben. So sind zum Beispiel jedes Jahr mindestens 

acht qualitätssteigernde Maßnahmen durchzuführen 

und zu dokumentieren. Die Maßnahmen werden von 

einer Prüfstelle in Augenschein genommen und bewer-

tet. Als äußeres Zeichen der erfolgreichen Teilnahme hat FRANKENWALD TOURISMUS die Aus-

zeichnung als serviceorientierter Betrieb erhalten und darf das Service Q-Logo in seinen Publi-

kationen und in der Werbung verwenden. 

 

Klassifizierung der Privatzimmer und Ferienwohnungen nach den Richtlinien des DTV  

FRANKENWALD TOURISMUS Service Center ist 

vom Deutschen Tourismusverband beauftragt, 

die kontinuierlich stattfindenden Klassifizierungs-

verfahren für Privatquartiere und Ferienwohnungen 

in der Region Frankenwald zu organisieren und 

durchzuführen. Die Teilnahme an diesem Verfah-

ren ist für die Betriebe freiwillig, wird jedoch von 

FRANKENWALD TOURISMUS sehr begrüßt. Die 

Zertifizierungen werden in einem bundesweit ein-

heitlichen Prüfverfahren nach den Richtlinien des 

DTV durchgeführt. Alle Teilnehmer erhalten eine 

Urkunde über das Klassifizierungsergebnis und dürfen dann mit den erreichten „Sternen“ wer-

ben. Die Klassifizierungen haben grundsätzlich eine Gültigkeit von 3 Jahren und müssen dann - 

sofern gewünscht - erneut durchgeführt werden. Auch im Jahr 2017 standen zahlreiche DTV-

Klassifizierungen bei Vermietern im Frankenwald an. 

 

Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland 

Eine weitere Zertifizierungsaufgabe hat FRANKENWALD TOURISMUS 

Service Center vom Deutschen Wanderverband bekommen – die 

Überprüfung der vom Wanderverband aufgestellten Kriterien eines 

„Qualitätsgastgebers Wanderbares Deutschland“. Insbesondere in 

Hinblick auf die Qualifizierung des Frankenwaldes als Qualitätswan-

derregion wurde in den letzten Jahren eine Offensive für solche Gast-

betriebe gestartet, so dass im Jahr 2017 knapp 50 Betriebe das be-

gehrte Qualitätssiegel tragen durften. 
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Deutschlands schönster Wanderweg 

Eine Fachjury des WANDERMAGAZINS sucht jedes Jahr die schönsten Wanderwege in 

Deutschland. FRANKENWALD TOURISMUS hatte sich 2017 mit dem FrankenwaldSteig als 

Fernwanderweg bei der Jury beworben. Obwohl sonst nur zertifizierte Wege in die Endauswahl 

kommen, wurde der FrankenwaldSteig als einer von vier zu wählenden Fernwanderwegen vor-

geschlagen, weil der Frankenwald mit den Aktivitäten der Qualitätsregion punkten konnte. Die 

Wahl wurde als Publikumswahl durchgeführt und die Wanderer konnten sowohl online als auch 

schriftlich abstimmen. 

Mit verschiedensten Aufrufen und Kampagnen wurde versucht, die Stimmen auf den Weg im 

Frankenwald zu lenken und auch prominente Persönlichkeiten gaben „symbolisch“ ihre Stimme 

ab. 

 

 

 

Bei der Online-Abstimmung lag der Franken-

waldSteig bis zum Ende noch vor dem späteren 

Gewinner Saar-Hunsrück-Steig. Dieser konnte 

jedoch mehr von den separat ausgezählten 

(hand-)schriftlichen Stimmen auf sich vereinen 

und so belegte der FrankenwaldSteig schließlich 

Platz 2 bei der Wahl.  

Im Rahmen der Messe „Tour Natur“ in Düssel-

dorf im September 2017 konnten dann Vertre-

ter von Naturpark, Frankenwaldverein und Tou-

rismus die Auszeichnung stolz entgegen neh-

men. 
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Waldgebiet des Jahres  

 

 

Mit dieser Pressemitteilung überraschte der Bund Deutscher Forstleute (BDF) den Frankenwald, 

der – auf Initiative der Bayerischen Staatsforsten – die Auszeichnung „Waldgebiet des Jahres 

2017“ erhalten hat. Gemäß des gewählten Mottos „Frankenwald verbindet“ wurden viele Be-

teiligte – u. a. auch von Anfang an FRANKENWALD 

TOURISMUS – in dieses Projekt mit eingebunden. 

Wie bereits dargestellt, entstanden putzige Waldfo-

tos, eine gute Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 

konkrete touristische Angebote und auch Ansatz-

punkte für weitere Projekte und Kooperationen 

von Forst und Tourismus. 

Ende des Jahres wurden z. B. einige beeindrucken-

de Weihnachtsbäume aus dem Frankenwald medi-

enwirksam in Berlin und in Brüssel aufgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein großer Dank gilt dabei dem Forstbetriebsleiter 

Peter Hagemann, der das Projekt federführend 

initiiert und begleitet hat. 
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7. Ausblick 

Die einleitend dargestellten, bundesweiten Tourismuszahlen zeigen, dass der Tourismusmarkt 

trotz vieler Bemühungen stets in Bewegung ist und dass es morgen nicht mehr reicht, das zu 

tun, was gestern gut war. Der Gast steht in einer global vernetzten Welt, in der täglich Millionen 

von Informationen auf ihn einprasseln. Zeit ist ein hohes Gut, das immer knapper wird, Freizeit 

wird wertvoll und muss somit auch mit entsprechend hoher Qualität und einem idealen Nutzen 

ausgefüllt werden. Tourismus ist Freizeit, somit stellen sich uns immer höhere Spezialisierungsan-

forderungen, die Qualitäts- und Service-Erwartungen steigen ständig und die gewünschten Er-

lebnisse sind an vielen Orten auf vergleichbare Art und Weise verfügbar.  

Emotionen wecken, Bedürfnisse nicht nur er- sondern übererfüllen, Begeisterung entfachen und 

die Gäste mit einem guten Gefühl nach Hause fahren lassen, werden künftige Erfolgsfaktoren in 

der Freizeit- und Tourismusbranche sein.  

Wichtig für die kommenden Jahre wird es sein, die im neuen Tourismusleitfaden aufge-

stellten Maßnahmen und Vorgaben anzugehen und umzusetzen. Von zentraler Bedeutung wird 

dabei sein, sich grundsätzlich über die Zusammenarbeit und Konzentration der Arbeit Gedanken 

zu machen, sich hier besser aufzustellen und untereinander effektiv zu organisieren. Die zukünf-

tige Finanzierung der touristischen Arbeit wird eine Kernfrage werden, die nicht nur, aber auch 

durch höhere Einlagen der öffentlichen Hand beantwortet werden kann. Auch die direkten Pro-

fiteure des Tourismus – dies sind u. a. der Einzelhandel oder Dienstleistungsunternehmen – müs-

sen die Bedeutung der für sie unternommenen Aktivitäten erkennen.  

Von großer Bedeutung wird die Kommunikation der Angebote sein, denn ein Angebot, von 

dem der Gast nichts weiß, wird nicht genutzt werden. Daher gilt es, in Zukunft einen abge-

stimmten Marketing-Mix zu schaffen, der in Produkt- und Angebotspolitik, bei der Kommu-

nikation und dem Vertrieb „aus einem Guss“ kommt, um die vorhandenen Ressourcen effektiv 

zu bündeln. 

 

8. Danksagung 

Unser Dank für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenem Jahr gilt den verschiedenen Bayeri-

schen Staatsministerien, der Regierung von Oberfranken, der Bayern Tourismus Marketing 

GmbH, dem Tourismusverband Franken, den Landkreisen Hof, Kronach und Kulmbach mit ihren 

Kreistagen, den Städten, Gemeinden, Fremdenverkehrsvereinen, Hotels, Gastronomen und ihren 

jeweiligen Kreisstellen des Bayerischen Hotel- und Gaststättenverbandes, dem Verein Naturpark 

Frankenwald, dem Frankenwaldverein, der Oberfrankenstiftung sowie allen anderen Einrichtun-

gen und Personen, die FRANKENWALD TOURISMUS bei den Bemühungen um den Tourismus im 

Frankenwald unterstützt haben. 

Wir freuen uns auf eine weiterhin engagierte und kooperative Zusammenarbeit. 

 

 

Kronach, den 8. November 2018 

 

                                           

Klaus Löffler, Landrat Markus Franz 

1. Vorsitzender Geschäftsführer 
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